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Zum befinden der Kaiserin .
(Tel . Meldung .)

hd Stuttgart , 19. Aug Aus Langenburg , der Residenz des grei¬
sen Oheims der deutschen Kaiserin , Fürsten Hohenlohe-Langenburg ,
erhält die „Berl . Morgenpost" Nachricht über das - Befinden der Kai¬
serin, die die in Hofkreisen herrschende Unruhe erkennen läßt . Wenn
das Befinden auch zu keinen ernsten Befürchtungen Anlatz gibt , lastet
doch auf der kaiserlichen Familie eine Sorge , die sich der ganzen Um¬
gebung mitteilt und darin ihren Ausdruck findet , datz die amtlichen
Stellen über den Charakter des Krankheitszustandes , über den die
Kaiserin selbst nicht im Klaren zu sein scheint , jede Mitteilung an
die Osffentlichkert verweigern. Man begnügt sich, den alarmierenden
Nachrichten beschwichtigend entgegen zu treten .

Sicher ist, daß die Nauheimer Kur nur eine vorübergehende Bes¬
serung im Schwächezuftande der Kaiserin herbeigeführt und datz die
durch die unregelmätzige Herztätigkeit hervorgerufene Nervosität wie¬
der einen stärkere« Grad erreicht hat , der zur Fernhaltung jÄ>er Auf¬
regung und zur einfachsten Lebensweise zwingt .

Grinnerirngsmünren .
© Berlin , 18. Aug. Zum 25jährigen Regierungsjubiläumdes Kaisers soll, wie die „Tägl . Rdsch.

" hört , eine Erinnernngs -
münze geprägt werden.

Voraussichtlich wird man zu diesem Zwecke die neuen Drei¬
markstücke mit dem neuen Porträt des Kaisers nehmen , die
einen Hinweis auf das 25jährige Regierungsjubiläum des
Kaisers enthalten werden . Wie viele solche Erinnerungs -
münzen in den Verkehr kommen werden , steht derzeit noch
nicht fest.

Ferner soll eine Erinnerungsmedaille zur hundertjährigen
Feier der Erhebung Preutzens gegen das französische Joch, an
dem Tage , an dem sich der berühmte Aufruf , Friedrich Wil¬
helms HI . : „An mein Volk !" zum hundertsten Male jährt , in
den Verkehr gebracht werden . Für die Erinnerungsmedaille
werden voraussichtlich ebenfalls die Dreimarkstücke gewählt
werden . Auf der Münze wird eine Szene abgebildet fein, die
die Begeisterung des preußischen Volkes bei der Entgegen¬
nahme der königlichen Botschaft, die das Zeichen zur Erhebung
gegen die Fremdherrschaft gab, darstellt .

Zum 82 . Geburtstag Kaiser Kran ; Josephs .
P .O. Wien , 19. Aug. (Privattel .) Anläßlich des gestrigen

Geburtstages des Kaisers Franz Joseph erhielten der Minister
des Inneren Heinold und der Finanzminister Ritter v. Zaleski
den Orden der eisernen Krone 1. Klaffe.

Ferner vollzog aus Anlaß des Geburtstags des Kaisers die
österreichische Staatsbahnverwaltung die Einweihung des
neuen Ausfichtswagendienstes, den ste gemeinschaftlich mit der
„Canada Pacific -Bahn " auf den durch die romantischsten Teile

Pariser Krief .
Von unserem Pariser Mitarbeiter .

Spanische Nadelstiche in Marokko. — Ein Kompliment des „Matin "
an den russischen Freund . — Das russische Kommunique eine harte

Nutz. — Ein reuevoller Nihilist .
© Paris , 18. Aug . Während in Petersburg der Zweibund eine

Neue Befestigung erhalten hat , ist dagegen in Madrid die Feindschaft
gegen Frankreich noch weiter gediehen. Man versichert jetzt in Paris ,
datz die französischen Truppen in Marokko von den Spanier « syste¬
matisch zur Fahnenflucht überredet werden. Der in Elksar den Be¬
fehl führende Oberst Silvestre lietz sich absichtlich in den Straßen
der Stadt mit zwei sranzöfischen Deserteuren sehen , die sich für Ceuta
haben anwerben lasten . Auch die marokkanischen Empörer , die Gene¬
ral Eouraud schon mehrmals geschlagen hat und die immer wieder
zurückkehren, sollen ihre Energie der Verproviantierung verdanken,
die sie jeweilen nach der Flucht in der spanischen Zone zu finden
pflegen. Besonders unangenehm ist es aber , datz die französischen
Beschwerden gegen den spanischen Konsul von Mazagan , der dem
aufrührerischen Kaid Triahi Aufnahme in seinem Haus gewährte
und feine Flucht begünstigte, in Madrid kein Gehör gefunden haben .
Die spanische Regierung besteht darauf , datz ihr Konsul den von den
Franzosen verfolgten Empörer als Schutzbefohlenen betrachten durfte
und sogar mutzte . Die französische Regierung hat allerdings ihren
Standpunkt in dieser Frage etwas geändert . Früher behauptete sie,der Konsul habe wissen müssen , datz El Triahi nicht das Recht habe,
seinen Schutz anzurufen . Heute stellt sich dagegen die ftanzöfische
Regierung auf den Standpunkt des Kriegsrechtes , wonach der ftemde
Konsul nicht das Recht gehabt hätte , sich einer militärischen Matz¬
kegel gewaltsam zu widersetzen , sondern nur dasjenige eines diplo¬
matischen Protestes . Unter allen Franzosen , die in Marokko nieder¬
gelassen find , scheint die Erbitterung gegen Spanien den höchsten
Grad angenommen zu haben , so datz die schlimmsten Zwischenfälle zu
befürchten find, wenn es Poincarö nicht gelingt , sofort nach seiner
Rückkehr den Vertrag abzuschlietzen , über den die Verhängungen nun
schon bald zehn Monate dauern .

Es beweist wenig Rücksicht fiir den russischen Bundesgenossen,wen» der Platin " unter einem allgemeine « Titel »3 « Belaa «r»n«s -

Oesterreichs führenden Bahnen betreibt . Die kanadische Regie¬
rung , die naturgemäß ein großes Interesse daran hat , das kühne
Unternehmen der „Canadian Pacific "-Bahn zu unterstützen,
hat ihr möglichstes getan , um von kanadischer Seite aus die
Einweihung so glanzvoll wie möglich zu gestalten .

Als Vertreter der kanadischen Regierung wohnte eine
große Anzahl kanadischer Staatsbeamter den Einweihungs¬
feierlichkeiten bei. Ursprünglich war es der Wunsch des kana¬
dischen Premierministers R . L . Borden gewesen, selbst als erster
den Zug zu besteigen, der die Gäste auf tanadischen Wagen
durch das romantische Tirol führen sollte. Unaufschiebbare
Geschäfte hatten jedoch den kanadischen Staatsmann in London
zurückgehalten.

Die Stadt Wien gab gestern den kanadischen Gästen ein
Frühstück , bei dem die Großzügigkeit der kanadischen und öster¬
reichischen Regierungen in gebührender Weise gefeiert wurde .
Dann begann die Fahrt auf dem für europäische Verhältnisse
mit ungeheurem Luxus ausgestatteten Luxuszug , der vorläufig
bis Innsbruck führt .

Kouis Lot ha britischer General .
6k. London , 18. Aug. Die schon gemeldete Ernennung

Louis Bothas , des südafrikanischen Premiers , zum General der
britischen Armee hat Sensation hervorgerufen . Roch vor etwas
mehr als zehn Jahren stand der Burengeneral Botha — der
Frieden von Vereeniging wurde im Jahre 1901 gezeichnet— der
britischen Armee in Waffen gegenüber . Zwei Jahre lang
kämpfte Botha gegen die Engländer . Ein Jahr lang war er
der Befehlshaber der Truppen , die gegen England fochten . Seit
Jahrhunderten war die englische Armee keinem schrecklicheren
Feinde gegenübergestanden.

Bothas Feldherrngenie ist eine der demütigendsten Nieder¬
lagen zu verdanken, die englische Waffen je erlitten haben .
Botha , dem anfangs seiner Jugend wegen von den anderen
Heerführern der Vurenarmee kein Vertrauen geschenkt wurde ,war der Sieger von Colenso und von Spion Eop . Das Vor¬
urteil , das ihn bis zum Entsätze von Ladysmith vom Oberkom¬
mando fernhielt , gereichte sicherlich England zum größten Vor¬
teil . Unter Bothas Leitung allein dauerte jener aufreibende
Guerilla -Krieg fort , der sich über lange Monate nach dem Fall
der südafrikanischen Kapitale hinzog. Und heute ist Louis
Botha die höchstbegehrte Hauptperson in einem völlig umge¬
wandelten Südafrika . Heute gehört Südafrika dem britischen
Reich an . Derselbe Botha , der so lange der Macht dieses Reichs
getrotzt hat , hat wesentlich zum Auftau des neuen Südafrika
beigetragen , das heute ein so wesentlicher Teil britischen lleber -
seebesitzes ist. Und derselbe Botha bekleidet heute einen hohen
Rang in einer Armee, die er vordem so bitter bekämpft und
deren Stolz er so tief gedemütigt hat .

Auf britischem Boden, in Greytown in Natal , ganz in der
Nähe des Ortes , wo er nach dem Tode Jouberts zum Ober¬
befehlshaber der Burentruppen ernannt wurde , erblickte Louis
Botha das Licht der Welt . Trotzdem er sich in seiner Jugend
die Vorteile der Kultur und Zivilisation nicht voll zu eigen
machen konnte, scheint Botha mit einer so starken Persönlichkeit
begabt , daß Würde und Diplomatie ihm von Natur aus zu
eigen scheinen . In seinem Auftreten hat er an Takt und Höf¬

lichkeit einem wohlerzogenen britischen Politiker nichts nach-
zugeben. Als er mit seinen Waffenbrüdern De Wet und
Delareq London zum ersten Male besuchte, war jeder von seiner
Haltung überrascht, die den Offizier und Weltmann erkennen
ließ und im Vergleich mit den bäuerlichen Amgangsformen
seiner Gefährten so vorteilhaft zur Geltung kam .

Im Alter von fünfzig Jahren steht heute Botha an der
Spitze eines blühenden Staates . So ist Cecil Rhodes ' Traum
zur Wahrheit geworden. Wenn Südafrika in der nahen Zu¬
kunft schwierigen Problemen gegenüberstehen wird , die sich jetzt
schon in unliebsamer Weise bemerkbar machen , so kann allen
Freunden Südafrikas die Tatsache zum Trotz gereichen, daß das
Interesse der Union sich in guten Händen befindet . Louis
Botha kann, wenn es die Umstände erheischen , zu einem Mann
von Eisen werden.

Aus der Pestden ?." "*
Karlsruhe , 19 . August .

) ( Der Eroßherzog begibt sich einer Meftung der „Köln .
Zig .

" zufolge am 28. August nach Dresden , um das dortige
sächsische Regiment Rr 103, dessen Chef er ist, bei der großen
Kaiserparade vorzusühren. - Auch an den Kaifermanövern
nimmt der Eroßherzog teil .

$ Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung für Damenschneide¬
rinnen und Putzmacherinnen. Man schreibt uns : In Zukunft müssen
dis Damenschneiderinnen und Putzmacherinnen, wenn ste selbständig
werden wollen, die Meisterprüfung ablegen . Um den Gehilfinnen
und auch den schon selbständigen, jungen Schneiderinnen und Putz¬
macherinnen, die gesonnen find , sich der Meisterprüfung zu unter¬
ziehen, Gelegenheit zu einer gründlichen Vorbereitung zu geben,
sollen in diesem Jahre erstmals an der hiesigen städtischen Mädchen¬
gewerbeschule (Fachschule für Kleider- und Putzmacherinnen ) be¬
sondere Fortbildungskurse sür Damenschneiderinnen und Putz¬
macherinnen eingerichtet werden, Die Kurse umfassen Theorie und
Praxis und werden von erfahrenen Fachschulmännern und einer
tüchtigen Damenschneidermeisterin geleitet. Vorgesehen find : 1 . Vor »
bereitungskurse zur Meisterprüfung mit theoretischem Unterricht im
gewerblichen und geschäftlichen Rechnen, Kostenberechnen, Mcrteria -
lienkunde, Korrespondenz, Buchführung, Wirtfchastslehre und Ge-
fetzeskunde . 2. Zuschneidekurse (Schnittmusterzeichnen nach dem
System „Berg -Bühl ") - mit praktischen Atelierübungen . Jeder der
beiden Kurse dauert ca. 3 Monate . Der Unterricht findet wöchent¬
lich an zwei Abenden von A8 bis >- 10 Uhr statt . Bei den Zuschneide¬
kursen entfallen 2 Wochenstunden auf den Atelierunterricht . Dieser
erstreckt sich auf selbständige Ausführung von Frauenkleidungen , Kin¬
derkleidchen , Phantasiejacken usw . nach Modezeitungen snb nach
eigener Zusammenstellung, auf praktische Uebungen im Herstellensvon Aufputz - und Verzierungsarbeiten der verschiedensten Art und im
harmonischen Zusammenstellen von Stoffen und Farben . Nähere
Auskunft ist durch das Rektorat der städtischen Gewerbeschule zu er¬
halten .

:- : Doppel-Konzert. Morgen , Dienstag , dm 20. ds . , von 8 Ahrabends ab , konzertiert das Deutschamerikanische Boston -Solo -Quartett
(Direktor W . Norcrotz ) sowie die Kapelle des Feld -Artillerie -Regi -
ments „Grotzherzog " unter Leitung ihres Obermusikmeisters H. Liefeim Stadtgarten bezw . Festhalle. Das Quartett hat einen vorzüglichen
Ruf und ist auch hier von früheren Konzerten im Stadtgarten iekumt ,1dessen Leistungen beim Publikum großen Anklang gefunden HabensDer Besuch dieses Doppelkonzertes, zumal die Eintrittspreise nicht
erhöht werden, kann nur auf das Beste empfohlen werden . D

zustand" Kronstadt und Sevastapol mit Konstantinopel auf eine Linie
fetzt. Soll damit gesagt sein , daß die Russen nicht besser daran sind
in ihrer inneren Lage als die Türken ? Das wird im „Matin "
immerhin nicht behauptet , denn auch er hält mit seinem Urteil über
die Ereigniffe in den beiden russischen Kriegshäfen zurück und be¬
gnügt sich , die Tatsache zu verzeichnen, daß die Meuterei der russischen
Fotte , selbst wenn sie ausbrechen sollte, der Regierung keine große
Verlegenheit bereiten würde.

Die Ergebnisse der Unterredungen von Petersburg find in der
bekannten offiziellen Note zusammengefatzt worden , die sich zwar in
allgemeinen Ausdrücken bewegt, aber dennoch in Paris einen gün¬
stigen Eindruck gemacht hat . Auch der „Temps " beklagt etwas die
Unklarheit der Ausdrücke , weiß sie aber gebührend zu übersetzen. Die
praktische Vereinbarung der Aktion bedeutet nach dem „Temps "

, daß
Rutzland, Frankreich und England nunmehr einen gemeinsamen Plan
besitzen, um im Notfälle im Orient gleichzeitig einzugreifen . Die
fortschreitende llebereinstimmung in den militärischen Maßregeln
will sagen, daß der Flottenvertrag den Militärvertrag von 1892 ver¬
vollständigt habe und daß auch der gegenseitige Mobilisterungsplan
in Einklang gebracht worden sei oder in Einklang gebracht werden
solle . Am meisten erfteut ist aber der „Temps " darüber , datz die
offizielle Note von der notwendigen Erhaltung des europäischen
Gleichgewichts spricht , denn in diesem Gleichgewicht besteht schon seit
Jahren die ganze Weisheit des „Temps " in der Auslandspolitik .
Durch dieses Gleichgewicht tröstet man sich in der Redaktion des
„Temps " darüber , daß es unmöglich ist, die Russen von der Not¬
wendigkeit zu überzeugen, daß Frankreich Elsaß-Lothringen zurück¬bekommen mutz. Ganz anders lautet das Urteil von Jauräs über
die offizielle Mitteilung der Leiden Regierungen . Er spottet dar¬
über , datz die republikanische Diplomatie ebenso geheimnisvoll tue
wie die des russischen'?)- ^ «, und wagt die Vermutung auszusprechen ,daß hinter dem pompösen Schleier der allgemeinen Phrasen vielleicht
bloß das Nichts und die Unmöglichkeit, sich wirklich zu verständjG»«,verborgen worden, fei .

Der bekannte und berüchtigte russische Terrorist und Polizeispkon
Asef, der bald die Revolution , bald die Polizei verraten hat und
heute von beiden verleugnet wird , konnte sich jahrelang unsichtbar
machen , weil er von seinem ziemlich bedeutenden Gehalt als Spion

genug erübrigt hatte . Er hätte dieses Spiel auch noch lange fort -i
setzen können, wenn er nicht endlich das Bedürftig gefthlt hätte , sich!
auszusprechen und soweit das möglich war , zu rechffertigen . Er gab!
dem in Paris lebenden revolutionären Schriftsteller Burzew eiw
Stelldichein in einem großen Frankfurter Kaffeehaufe und gab sich
ihm dort zu erkennen. Vorher hatten beide Russen in begreiflichem
Mißtrauen ihr Testament gemacht . Nachdem sich Asef überzeugt
hatte , datz Burzew wirklich allein war , fing er sein Bekenntnis an *
das namentlich den Zweck haben sollte , ihn als Familienvater xurt
seinen Kindern wenigstens annähernd weiß zu wasche» . Asef b^hauptet heute, er sei im Grunde immer ein überzeugter Revolutionär
gewesen und habe der russischen Geheimpolizei nur einige kleinÄ
Dienste geleistet, um ihr Vertrauen zu bewahren und die wahre «
Großtaten der Revolution , wie die Ermordung des Großfürsten !
Sergej , des Ministers Plehwe und des Admirals Dubassow zu er»
leichtern . Die kleinen Opfer, die er der Polizei bvachte, waren fxeff
lich ungeheuerlich genug. So gibt Asef selbst zu, datz er die Auf¬
knüpfung der Frau Rasputin , einer Mutter von zwei Kttü >ern > oeS
schuldet hat und Burzew ftgt hinzu, datz ftnf andere Revolutio nä r?
bei der gleichen Gelegenheit an den Galgen geliefert wurden . Wm
stellte durch Briefe fest, datz er nicht nur im Dienste der Polizei stehe?und ersuchte Burzew, ein revolutionäres Eeheimgericht einzuLeruftu ^
dem er seine Rechtfertigung vorlegen wolle. Sollte dieses Gericht
ein Todesurteil sprechen, so verpflichtet sich Asef schon jetzt zum
Selbstmord . So erzählt Burzew im „Matin "

, ohne hinzuzufüge « , ob
er bereit sei , dem Verlangen des scheinbar reuigen Sünders nachz^
kommen.

Theater , Kunst und WMenfitzuft .
0 Karlsruhe , 19. Aug. Im Stadtgartentheater geht tzÄSe,Montag , zum 11 . Male „Alt -Wien" in Szene. Der Erfolg , den ine

rüstige Operette bei ihrer Erstaufführung errang , ist ihr bis heute
treu geblieben . Roch immer hat sie die alte Zugkraft bewahrt . Fvl .Tonti , Fleischmann, Richter und Schönbeck, Herr Ander , Lamberg ,Ludwig , Richter und Warbeck sind die Bertteter der Haiq »trolk« tt
Der ernste Rivale „Alt -Wiens "

, Archers Lockvogel", geht am Diens¬
tag zum 6. Male in Szene. Von Abend zu Abend « rinat „Der
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Letzte Telegramme
der „Badischen Vresse".

, - - Wien , 19 . Aug . Bei dem gemeldeten Attentat auf den
Weihbischof Pflüger ist die Spitze des Messers, mit dem der

. Stich geführt wurde , abgebrochen und es ist nicht unmöglich, daß
sie noch in der Wunde steckt.

— Rom , 19 . Aug . Der deutsche Botschafter von Jagow
hat sich heute nach Turin begeben, um als Bertreter des Kaisers
Ln den Beisetzungsfeierlichleiten für die verstorbene Herzogin
von Genua teilzunehmen .

- -- Schanghai , 19 . Aug . (Reuter .) Dr . Sunjatsen wird sich
nach Peking begeben. Der General Huangtsen -Sing . der ihn
begleiten sollte, weigerte sich im letzten Moment , mitzufahre »,
um gegen die schon gemeldete Hinrichtung der Hankauer Offi¬
ziere durch Puanschilai zu protestieren . Sunjatsen selbst ist
dringend aufgefordert wo rden , die Re ise aufzugeben.

Der Kaiser in Frankfurt.
= Frankfurt , 19 . Aug . Der Kaiser ist mit Gefolge

«heute vormittag 8.20 Uhr von Wilhelmshöhe abgereift .
:Punkt 12 Uhr lief der kaiserliche Sonderzug auf dem hie¬
sigen Bahnsteig 4 ein .

Zum Empfange waren auf dem Bahnhöfe anwesend
Prinz Friedrich Karl ' von Hesfen in Eeneralsuniform , der
Oberpräsident von Hengstenberg, der Regierungspräsident
von Meister , der Polizeipräsident Rietz von Scheurm -Schlotz,
And der Eisenbahnpräfident Relaux . Der Kaiser , der Feld¬
jägeruniform trug , gab dem Prinzen Friedrich Karl und
dem Polizeipräsidenten die Hand und begab sich sodann ins
Fürstenzmmer . Nach kurzem Aufenthalt fuhr der Kaiser im
Automobil zum Hohenzollernplatz.

Die Fahrt ging vom Hohenzollernplatz zum Osthafen.
Die Stadt war festlich geschmückt . Der Kaiser , auf dem
Wege vom Publikum und den Schulkindern herzlich be¬
grüßt , traf mit Gefolge um 12.20 Uhr am Osthafen ein . In
feiner Begleitung befand sich Prinz Friedrich Karl von
Hessen. Der Kaiser trug die Uniform der Königsjäger zu
Pferde (nicht Feldjägeruniform ).

In der Empfangshalle hatten sich eingefunden Ober -
Lrügermeister Dr . Adickes» die Minister von Breitenvach und
Lentze , Oberprästdent von Hengstenberg, der kommandierende
General von Eichhorn, die Spitzen der Behörden , die Stadt¬
räte und Stadtverordneten , soweit sie Mitglieder der Ost¬
hafenkommisston sind , u. a . Dem Kaiser wurden Pläne und
Skizzen des Hafens gezeigt. Oberbürgermeister Dr . Adickes
hielt einen kurzen Bortrag über die Geschichte des Frank¬
furter Hafens und deffen großzügige Neuanlagen . Er schloß
mit einem dreifachen Kaiserhoch. Auf dem Wege von der
Empfangshalle zum Hafen bildeten Krieger -, Turn - und
Sportsvereine mit ihren Fahnen Spalier . Der Kaiser durch¬
fuhr unter den Hurrarufen der Mitglieder die Reihen . Am
Hasenquai lag der Regierungsdampfer «Adler " für den Kai¬
ser bereit . Zahlreiche Boote der Frankfurter Rudervereine
bedeckten das Wasser. Die Lastschiffe hatten Fahnen und
Wimpel gehißt.

Um 1 .15 Uhr bestieg der Kaiser den Regierungsdamp¬
fer , der unter den Klängen einer Musikkapelle den Hafen
durchfuhr. Er nahm seinen Kurs an der Eerbermühle vor¬
bei nach dem Fahrtor , von wo aus der Kaiser mit dem
Automobil nach dem Römer fuhr .

Zur Aufhebung des Jefutteugefetzes .
— München, 19 . Aug . Der „Bayerische Kurier " veröffent¬

licht heute eine Eingabe des bayerischen Episkopats an den
Vundesrat , die primär für die Aufhebung des Jesuitengesetzes
in kurzen Worten eintritt und falls diese nicht zu erreichen sei,
in eingehender Darstellung des kirchlichen Standpunktes für
den bayerischen Jesuitenerlatz vom 11 . März 1912 eintritt , der
mit seiner Definition des Begriffes „Ordenstätigkeit " der
kirchlichen Auffassung gerecht wird . Die Eingabe ist vom 16.
Juli datiert und dürste am 24. Juli an den Bundesrat ge¬
langt sein.

Zur Reife PotnearLs.
P .C . Paris , 19 . Aug. (Privattel .) Die „Agence Havas "

veröffentlicht heute eine Depesche über Kopenhagen , die folgen¬
den Wortlaut hat : „Gestern nachmittag 5 Uhr begegnete der
französische Panzerkreuzer „Conds " im Großen Belt bei Lange-
kand auf der Höhe des Schlosses Tarnekoer einem deutschen
Panzerkreuzer vom Typ „Braunschweig". Der deutsche Kreu -
)er hißte die französische Flagge und gab zur Begrüßung des

Vadifthe 5? I e f fc » Abendblatt . Montag , den 19. August 191?.

Ministerpräsidenten Poincarö 19 Schüsse ab . Darauf hißte der
„Conds" die deutsche Flagge und erwiderte Schutz auf Schutz.
Der „Conds" wird heute abend gegen 6 Uhr die nördlichste
Spitze Dänemarks erreichen.

Der „Figaro " bemerkt zu diesem Vorfall : „Man muß sich
dazu beglückwünschen , daß der reine Zufall zweimal die deut¬
schen und französischen Farben aus dem weiten Meere zusam¬
mengeführt und so den Seeleuten der beiden großen Nachbar¬
länder gestattet hat , einander ein solches Zeugnis liebenswür¬
digen Entgegenkommens zu bringen .

"

Zur Panamakanal -Frage .
— Washington, 19 . Aug. Die „Times" melden von hier: Der

britische Geschäftsträger hat gestern beim Präsidenten Taft ernstliche
und formelle Vorstellungen gegen jeden Schritt erhoben , der bei der
Stimmung des amerikanischen Volkes schwer rückgängig zu machen
sei . Der Präsident erwägt ernstlich, die Panamakanalbill an den
Kongretz znrückzugeben mit der Empfehlung, gleichzeitig eine Resolu¬
tion anzunehmen, die erklären soll, daß die Bill keine Bertragsrechte
aufhebt .

Gegebenenfalls kann vor dem obersten Gerichtshof Schadenersatz¬
klage erhoben werden. Der Präsident ist überzeugt , daß die Eebüh-
renfreiheit für die bloße Küstenschiffahrt keine Verletzung des Ver¬
trages darstellt. Er ist der Meinung , daß Andersdenkende berechtigt
seien , die Entscheidung des obersten Gerichtshofes anzurufen . Es ist
nicht unwahrscheinlich , daß Taft mit Rücksicht auf die zahlreichen
zweckdienlichen Bestimmungen die Bill unterzeichnen wird, indem er
sich darauf verläßt, daß er den Kongreß veranlassen kann, die er¬
wähnte Resolution nach der Präsidentenwahl, aber vor der Eröffnung
des Konvents anzunehmen .

= Washington, 19 . Aug. Präsident Taft hatte eine längere Be¬
sprechung mit dem Kabinett über die Panamabill . Obwohl von einer
Entscheidung noch nicht berichtet wird, soll sich Präsident Taft doch
geneigt zeigen, der Bill zuznstimmen . Er strebt eine Verfügung an
bezüglich der gesetzlichen Prüfung der Klausel, die amerikanischen
Handelsschiffen -Eebührenfreihett gewährt. Das Kabinett soll, wie
vermutet wird, mit Präsident Taft eines Sinnes sein, daß di« Bill mit
dieser Vorbehaltsklausel mit dem Hay-Pauncefotevertrag nicht über¬
einstimmt. Man sagt, daß es für Taft wahrscheinlich schon zu spät
sei , die Bill abzuändern. Deshalb müsse ein Eingriff seinerseits die
Form eines Vetos annehmen, sofern sich die Führer der beiden Par¬
teien auf einen später zu fassenden Beschluß einigen. Dadurch würde
gezeigt, daß die Bereinigten Staaten mit der Annahme der Panama¬
bill nicht die Absicht verbinden, den bestehenden Vertrag mit Groß¬
britannien aufzuheben. Ein derartiger Beschluß würde den Dampf¬
schiffahrtsgesellschaften erlauben, bezüglich der Gültigkeit der Akte die
Gerichte der Vereinigten Staaten anzurufen.

Die innere Krisis in der Türkei.
bä Konstantinopel, 19. Aug. Der türkische Ministerrat erwägt

augenblicklich die Ueberführung des früheren Sultans Abdul Hamid
von Saloniki nach Konstantinopel. Wahrscheinlich soll Abdul Hamrd
in dem reizenden kleinen Palais von Beglerbey am Bosporus inter¬
niert werden. Diese Maßnahme ist zweifellos die Folge des Vormar¬
sches der Albanesen auf Saloniki .

Nur zwei Tage Minister des Innern .
=s Konstantinopel , 19. Aug . Der kürzlich ernannte Minister

des Innern , Damad Ferid , ist zurückgetreten .
Als Ursache der Demission des Ministers des Innern wer¬

den Gesundheitsrücksichtenangegeben. Man glaubt jedoch, daß
für die Demission Damad Ferids die gleichen Gründe maß¬
gebend waren , wie für jene Zia Paschas, nämlich Meinungsver¬
schiedenheiten im Schoße des Kabinetts . Damad Ferid soll die
Absetzung einiger jungtürkischer Valis verlangt haben.

In Albanien .
= Konstantinopel . 19. Aug. Die Regierung hat

den Albanesen inKLprülL 24StundenBedenk -
z e i t . gegeben, um sich zu zer st reuen . Falls sie nicht aus -
einanoergehen , wird ein Angriff von ^ Bataillonen in
Verbindung mit Artillerie gemacht werden.

Zur Aktion des Grafen Berchtold .
fcd Berlin , 19. Aug . Die Unterredung , die gestern in Wil -

helyishöhe zwischen dem Kaiser und dem österreichisch-ungari¬
schen Botschafter, Grafen Szögyeny-Marich , sowie dem Staats¬
sekretär v. Kiderlen -Wächter stattgefunden hat , hatte das Er¬
gebnis , daß der Kaiser seine rückhaltlose Zustimmung zu dem
Vorschläge des Grafen Berchtold über eine internationale
Balkan -Aussprache erteilte und die Zustimmung des Staats¬
sekretärs v. Kiderlen -Wächter inhaltlich bestätigte .

hd Berlin , 19. Aug. In einem auffallenden Gegensatz zu den
Meldungen aus Wien , die bereits am Samstag von Zustimmungs-
Erklärungen Rußlands und Italiens zu der Anregung des Grafen
Berchtold zu melden wußten, stehen die Nachrichten aus Petersburg
und Paris , die erkennen lassen , daß von einer formellen Zuftimmungs-
erklärung der russischen Regierung dort nichts bekannt ist. Auf eine
Anfrage an zuständiger Stelle in Wien ist dem „B . T .

" gestern aber¬

mals erklärt worden, daß die ZustimmungserklärungRußlands eben¬
so wie - die Deutschlands und Italiens bereits eingetroffen sei. Auf¬
fallend ist es, daß über die Zustimmung der deutschen Reg -erung von
keiner offiziösen deutschen Seite etwas verlautet.

bä Konstantinopel, 19. Aug. Der Vorschlag des Grafen Berch,
told wirkt hier, wie schon kurz gemeldet, sehr verstimmend . Trotz
aller Verwahrung wird er als ein Zeichen per Rückkehr zur alten
Jnterventionspolitik aufgefaßt. Man befürchtet hier eine starke Rück,
Wirkung auf die Haltung der Albanesen. Daß der Vorschlag von
Oesterreich-Ungarn ausgeht, beunruhigt ganz besonders , da er eine
vollkommene Aenderung der österreichisch-ungarischen Orientpolitik
darzutun scheint.

Zum Aufstauv in Marokko.
— Tanger , 19 . Aug . Die Proklamation Muley JussufS

zum Sultan von Marokko ist in den meisten Städten Marokkos
vollendete Tatsache. Der neue Sultan wurde vorgestern mor¬
gen in Tetuan und am Abend in Larrasch ohne Zwischenfall
proklamiert . Außerdem wird berichtet, daß Muley Jussuf in
der Moschee Bnjelnd zum Sultan proklamiert worden ist . Zahl¬
reiche eingeborene Hodjas , Ullemas und Notabeln waren an¬
wesend, die sich zum Sultan begaben, um ihm ihre Huldigung
darzubringen .

— Tanger , 19 . Aug. Die Lage im Dukkalagebiet soll in¬
folge der von den Abgesandten des Prätendenten von Süd¬
marokko , El Hiba » betriebenen Agitation bei den Stämmen
wieder ernsten Charakter anzunehmen beginnen .

Auswärtige Todesfälle .
Pforzheim. Georg Friedrich Schneck , 70 Jahre alt .
Büchenbronn . Ulrich Heinz , Alt -Bürgermeister, 82 Jahre alt .
Freiburg. Franz Kra-nb, 84 Jahre alt .

Wetterbericht des Zenttalbnr . f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 19. August 1912 .

Der hohe Druck hat sich seit gestern mehr auf den Osten verlegt,
ein neues Maximum breitet sich über Finland aus . Vom atlantischen
Ozean ziehen fortwährend neue Minima heran ; das eine, das gestern
bis zur irischen Westküste vorgedrungen war, hatte zunächst einen
Ausläufer nach dem Binnenland entsandt und hier Gewitter hervor¬
gerufen, darnach ist es samt dem Ausläufer nordostwärts weiter¬
gezogen . Das diesem nachfolgende Minimum liegt bereits vor der
Südküste Irland und wird sich wahrscheinlich bald weiter ausbrci ^ !
und weitere Gewitterregen verursachen , dabei wird es wohl schwül
bleiben, da bei der raschen Aufeinanderfolge der Minima unser we¬
btet stets auf der Vorderseite derselben liegt .

Witterungsbeovachtunqen us>: Meteorolog . Station Karlsruhe .

August

Baro¬
meter

m m

Ther-
momt.
in C.

Absol .
Feucht.

mm
Feuchtigk.
in Proz. Wind Himmel

18. Nachts 9*° U.
19. Mrgs . 7-° U.
19. Mitt . 2-ß U.

748 .5
749 .7
747.0

16.6
15 .1
23 .1

13.0
12.4
17 .2

98
97
82

W halbbed .
still bedeckt

Höchste Temperatur am 18 . Aug. 24,1 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 13,6 Grad .

Niederschlagsmengeam 19. Aug., 7 .26 Uhr früh : 4,8 Millimeter.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 18 . August früh :
Lugano wolkig 17 Grad , Biarritz wolkig 17 Grad ; Perpignan

wolkig 22 Grad , Triest wolkenlos 20 Grad , Florenz wolkenlos 16 Grad .
Rom wolkenlos 16 Grad , Cagliari heiter 19 Grad , Brindisi wolken¬
los 22 Grad .

/ .
'S

Aich in den heißen Monnten
ist Scotts Emulsion von der gleichen Wirkungskraft.
Man erkennt dies am besten daraus , daß das Präparat
seit Jahrzehnten in den Tropen gegenüber allgemeinen
Schwächezuständen, Entkräftungen und ähnlichem als
Vorbeugungs - und Stärkungsmittel genommen wird.
Dort ist es schon lange ein unentbehrliches Hausmittel
geworden. Scotts Emulsion ist also selbst bei der
größten Hitze zuträglich und leicht bekömmlich, und man
soll deshalb eine Lebertrankur nicht auf die kalte Jahres¬
zeit verschieben. Die immer leicht verdauliche Scotts
Emulsion, in welcher sämtliche Nährstoffe des Lebertrans
in Verbindung mit mineralischen Salzen enthalten sind ,
kräftigt jung und alt zu jeder Jahreszeit . 4786a

Bestandteile : Feinster Medizinal - Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50,o , ,
nnterphosphorigsaurer Kalk 4,8 , unterphoSphorigsanreS Natron 8,0, pul» .
Tragant 3,0 , se nster arab . Gummi pulv . 2,0 , Wasser 123,0 , Alkohol 11,0. I
Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-, Mandel- und Gaultheriaöl je 8 Tropsen. I

V J
Lockvogel" einen sich steigernden Erfolg . Am Mittwoch wird zum
t Male die jüngste erfolgreiche Novität „Erigri " gegeben .

© Karlsruhe , 19 . Aug . Wie uns mitgeteilt wird , wird
Herr Henry Pletz, der sich bekanntlich der Oper und zwar als
Heldentenor widmen will , noch ein Jahr lang dem Schaufpiel-
msemble unseres Hoftheaters erhalten bleiben . Sein Vertrag
)ft schon verlängert worden . Der junge , sehr beliebte Künstler
vird zu gleicher Zeit hier auch seine Eesangsstüdien betreiben :
lie Eeneraldirektion hat ihm das in EntgegenkommendsterWeife
.-rmöglicht.

st . Badenweiler , 19. Aug : In den Räumen des Mark¬
grafenbades war dieser Tage eine Ausstellung für freie und
angewandte Kunst , woran hauptsächlich badische Künstler be¬
teiligt waren . Reben hervorragenden künstlerischen Hand¬
malereien bemerkte man auch Werke der Architektur und der
Photographie . Eine Anzahl der ausgestellten Gemälde wurde
von Kunstliebhabern erworben , unter den Käufern befindet
sich Grotzherzog Friedrich . Morgen , Dienstag , den 20 . Aug .,
eröffnen die vereinigten Schwarzwälder Künstler ebenfalls im
Markgrafenbad eine größere Kunstausstellung .

=r Tübingen, 17 . August . (Tel .) Professor Otfried Müller, Vor¬
stand der Poliklinik, ist zum Professor der inneren Medizin und zum
Direktor der medizinischen Klinik ernannt worden.

Uo« der Kustschiffahrl .
°4= Hannover . 19 . Aug . (Tel .) Der französische Flieger

Kudemars . der seinen gestern nachmittag unterbrochenen Flug
von Paris «ach Berlin heute früh fortsetzte , hat um yz9 Uhr
Mit dem Blerioteindecker in mäßiger Höhe Bielefeld , um 9 llhr ^
Sad Oynhaufen und um 9.35 Uhr Hannover überflogen . Er
rahm die Richtung nach Lehrte .

p .O. Paris . 19. Aug . (Privattel .) Ein schrecklicher Un-
tzlücksfall ereignete sich gestern nachmittag bei einem Flug -
Meeting, das in La Rochelle veranstaltet wurde . Als der
Mechaniker des Fliegers Demeav dsmtt bekchäftigt war , die

Propeller des Aeroplans in Bewegung zu setzen , wurden durch
das Drängen des Publikums zwei Männer in den Bereich der
Propeller geschoben und so ein furchtbares Unglück hervor¬
gerufen . Einer der Unglücklichen wurde so getroffen , daß der
Schädel vollkommen gespalten wurde , so daß der Tod auf der
Stelle eintrat . Dem anderen wurden am Rücken und den Ober¬
schenkeln schwere Verletzungen beigebracht, so daß an seinem
Aufkommen gezweifelt werden muß.

Uermifchles.
— Berlin , 19 . Aug . (Tel . ) Der Geisteskranke, der in der

hiesigen Dragonerstratze Aufsehen erregte , wurde in der Person
des in in Swinemünde geborenen , etwa 25 Jahre alten Arbei¬
ters Gustav Harnau ermittelt . Seine Festnahme gelang bisher
nicht. Harnau ist vielfach vorbestraft . Wie wir schon im heuti -
den Mittagblatt mitgeteilt haben , scheint dieser mit dem
Nauener Messerstecher , der im Zugabteil die drei Damen schwer
verletzte, identisch zu sein.

— Burg (bei Magdeburg) , 19 . Aug. (Tel .) In der Nacht zum
Sonntag ist die Rulandsmühle bis auf die Umfassungsmauernnieder¬
gebrannt. Die Eetreidelager konnten gerettet werden . Das Feuer
ist durch Kurzschluß entstanden . Der Schaden beziffert sich auf etwa
308 000 Mark .

Ein Zwischenfall.
bä Rom, 19 . Aug . Der „Eclair" berichtet von hier : Großes Auf¬

sehen erregte es gestern in Genua, als ein Kapitän der österreichischen
Hitirine, der einen Spaziergang durch die Straßen von Genua unter¬
nahm, plötzlich Hochrufs auf die Türkei ausbrachte und „Rieder mit
Italien " rief. Die Passanten nahmen sofort eine feindliche Haltung
an und versetzten^VeMl'KüpitW ^FaisskschKtxch und - Fußtritte.

Die Angelegenheit hätte für den österreichischen Marine-Offizier
einen üblen Ausgang genommen, wenn nicht ein« Anzahl Soldaten
eingeschritten wäre und ihn aus seiner Lage befreit hätte. Der
Kapitän wurde zur Polizeiwache gebracht , wo er in Hast genommen
wurde .

Zur Defertion franzöfifcher Matrose «.
M Paris , 19 . Aug . Der „Temps" hat nähere und , wie

er behauptet , durchaus zuverlässige Informationen über die
gemeldete Desertious -Affäre französischer Matrosen in Ant¬
werpen eingezogen. Auf Grund derselben teilt er mit , daß
von dem Kreuzer „Marseille " nur 18 Mann auf dem Lande
zurückblieben, von denen sich sechs bei dem französischen Kon¬
sul stellten . Die übrigen zwölf können auch noch nicht als
eigentliche Fahnenflüchtige behandelt werden, da sie noch
eine Zeit von fünf Tagen hätten , in welcher sie sich den
französischen Behörden stellen müssen , ohne daß fie wegen
unerlaubter Entfernung vom Schiff bestraft werden würden .

Das „Echo de Paris " behauptet , daß auch die Offiziere
und Mannschaften des in nächster Nähe liegenden deutschen
Kriegsschiffes „Viktoria Luise" Zeugen der Massen-Deserta-
tionen waren .

Attentatsverfuch auf Rockefeller .
tbfä Rewyork, 19 . Aug. (Tel .) Eine Nachricht aus

Tarnqlown besagt, daß in der Nacht vom Samstag zum
Sonntag mehrere Italiener in der Nähe des Wohnhauses
Rockefellers auf feinem Gute in Pocanlico Hills überrascht
wurden . Man glaubt , daß sie es auf das Leben des Multi¬
millionärs abgesehen hatten . Vor einigen Tagen war von
einem Agenten Rockefellers ein italienischer Landarbeiter
entlassen worden , worauf Rockefeller ein anonymes Schrei¬
ben zuging , worin ihm die Rache der schwarzen Hand an¬
gekündigt wurde.

Rockefeller lieff nun seine Besitzung in eine große Festung
mnwandeln und stellte ein Heer von Detektives in seinen
Dienst . Trotzdem gelang es den Italienern , sich in die Be¬
sitzung einzuschleichen und bis auf 100 Meter dem Wohn-
haufe zu nähern . Ein Wächter entdeckte sie und verfolgte
Me Fliehenden . Diesen gelang es jedoch. W entkomme«.
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Karlsruhe, 19. Aug. Nach einer vom Großh . Mini¬
sterium des Kultus und Unterrichts angefertigten Ueberficht
find im Schuljahr 1911/12 in 43 Gemeinden des Landes 389
Balls - bezw. Fortbildungsschülerinnenunterrichtet worden .

=1= Karlsruhe, 19. Aug. Vom Oberland berichtet man:
Trotzdem die Witterung wesentlich kühler und beinahe herbst¬
lich geworden ist , hat die Entwicklung der Trauben doch gute
Fortschritte gemacht. Die Beeren weisen heute schon eine Dicke
auf , wie sie sonst im Herbst selten der Fall ist . In allen Lagen
findet man schon vereinzelt reife Trauben , und die Frühsorten
färben sich und gehen der Reife entgegen. Die Peronospora ist
zum Stillstand gekommen ; nur das Oidium zeigt sich häufiger ,hat sich aber weiter nicht ausgebreitet dank dem häufigen
Schwefeln. Sauerwurmschaden ist noch nicht entstanden . ImHandel war es auch in den letzten Tagen lebhaft , die hohen
Preise blieben fest.

# Mörsch (A. Ettlingen ) , 19 . Aug. Bei prächtigem Wetter
beging gestern die »Freie Turnerschaft 8 . 8 .“ das Fest der Ein¬
weihung ihres als Eigentum erworbenen Turnplatzes . Ausder ganzen Umgegend strömten die freien Turner herbei undbis tief in die Nacht hinein ertönten auf der Straße die
Turnerlieder , bis um 12 Uhr ein kräftiger Regen einsetzte .

: ! : Pforzheim, 19. Aug. In Birkenfeld hat sich eine
schlimme Gewalttat ereignet. In der Nacht zum Sonntag ,etwa um Mitternacht , brach in der Wirtschaft zum „Adler "
Streit aus , weil eine Zahl 20jähriger Burschen, die diesen
Herbst militärpflichtig werden, dem Eoldarbeiter Karl Hölleinen Familien -Uebernamen zuriefen . Es entspann sich eine
Rauferei zwischen 5 Burschen und dem Höll, die sich auf der
Straße sortsetzte . Die Burschen verfolgten den Höll, der
nun nach dem „Rößle" lief, um seinen älteren Bruder , den
26 Jahre alten ledigen Ernst Höll, zur Hilfe zu holen . Da¬bei erhielt Ernst Höll anscheinend noch im Flur der Rößle-
wirtschaft zwei Mesierstiche in die Herzgegend, ferner wuch¬tige Schläge auf den Hinterkopf, die vermutlich einen
Schädelbruch herbeiführten und ebenfalls tödlich wirken muß¬ten . Wer die Stiche geführt hat , scheint noch ganz unklar
zu sein. Es war dunkel und die Brüder Höll sind in der
Notwehr ebenfalls kräftig vorgegangen .

X Bruchsal , 19 . Aug . Am Samstag abend ereignete sichM Gewann Klammer hiesiger Gemarkung ein schreckliches Un¬
glück . Landwirt Ludwig Dürr von Hochstetten, der von einem
hiesigen Landwitt Hafer kaufte, kam mit seiner Ehefrau und
zwei Knaben im Alter von 9 und 11 Jahren hierher , um die
Hafergarben nach Hause zu verbringen . Auf dem Nachhause¬weg mitten in der stark abschüssigen Steighohle brach die Sperr¬
vorrichtung des Wagens und der hoch beladene Wagen kam insRollen . Sein 11 Jahre alter Sohn , der dem Fuhrwerk voraus
ging , wurde von den Rädern erfaßt , zu Boden geschleudert und
dem Armen der Kopf zerdrückt . Der Tod trat auf der Stelle ein.

1. Mannheim , 19 . Aug. Bei einem Streit zwischen Schwie¬gervater und Schwiegersohn wurde der 27 Jahre alte , ver¬
heiratete Taglöhner Otto Schwäbler in der gemeinschaftlichenWohnung durch einen Messerstich von seinem 38 Jahre alten
Schwiegervater erheblich verletzt.

$ Heidelberg , 19. Aug. Der Kirchenchor Handschuhsheim
brachte am Sonntag morgen Herrn Pfarrer a. D. Raupp in
Handschuhsheim aus Anlaß seines 80. Geburtstages ein Ständ¬
chen. Der Kirchengemeinderat gratulierte in corpore . Mit zahl¬
reichen Glückwunschschreiben und Telegrammen , sowie Geschenke,,wurde der alte Herr geehrt . — Seinen 70. Geburtstag feiertheute Hauptlehrer a. D. Philipp August Büchler. Der Jubilarist langjähriger Vorstand des Weststadtvereins und hat 50
Jahre seines Lebens im Dienste der Schule verbracht . ImNamen des Stadtrats übersandte Oberbürgermeister Dr . Wil -
üens eine Elückwunfchdepefche.

X Eberbach , 18 . Aug . Die Eemeindejagd Hebsthal wurde
an den bisherigen Pächter Bierbrauereibesitzer Hildebrandt und
Ullrich freihändig zum Preise von 3000 Mark abgegeben. Der
Pächter ist schon seit dem Jahre 1878 im Besitze der Jagd .

0 Vom Taubertal , 18. Aug. Eine der wenigen elektrischen
Anlagen , welche das Wasser der Tauber als treibende Kraft
hat , befindet sich in der Dölzer '

schen Mühl ; in, Hochhausen. Seit
3 Jahren versorgt der Mühlenbesitzer den Heimatott mit elek¬
trischem Licht und mit Kraft zu allseitiger Zufriedenheit . Auf
vielseitigst geäußerten Wunsch seitens benachbarter Gemeinden
hat sich nun Herr Dölzer entschlossen, seine Anlage erheblich zu
vergrößern und eine kleine Ueberland -Zentrale zu errichten.Die nötigen Schritte wurden bereits unternommen .

Der Erfinder des Volapük.
□ Konstanz, 18. Aug. Wie schon gemeldet, .üst hier der Prä¬lat Johann Martin Schleyer, der Erfinder des Volapük, ge¬

storben. Es wird viele geben, die sonst in mancherlei , nicht eben
am Wege liegenden Dingen und Fragen Bescheid wissen und
gleichwohl, wenn sie von Volapük hören , wie vor einem Rätsel
stehen . Volapük , was ist Volapük? Nun : Volapük ist unseren
Vätern , soweit sie sich für eine Weltsprache interessietten , das
gewesen , was unseren Tagen Esperanto ist. Und der Volapük
erfunden , mit einer Unsumme von Hingabe und Liebe zur Sache
konstruiert hat , ist der eben verschiedene Prälat Johann Martin
Schleyer, der seines Ereisenalters stille Zeit am Bodensee ver¬
lebte . Am 18. Juli 1831 in Oberlauda in Baden geboren, stu¬
dierte Schleyer Theologie und trat dann in die Dienste der
evangelischen Landeskirche seines Heimatlandes . Sein Name
kam schnell in den Mund von Tausenden, als der 48jährige Pfar¬
rer die Welt in Erstaunen setzte mit den Veröffentlichungen sei¬
ner künstlichen Sprache, die er Volapük taufte . Sie sollte eine
Brücke zwischen den Nationen aller Erdteile und aller Herren
Länder werden.

Das Wort Volapük selbst leitete Schleyer von dem Eng¬
lischen ab, und zwar geht es zurück auf world — Welt und speak
— sprechen . An dem gewaltigen , im ganzen ungefähr 15 000
Wörter umfassenden Wortschatz der Schleyerschen Wortsprache
gibt es 1300 Wortwurzeln , von denen rund ein Drittel dem
Englischen entstammen . Andere Elemente gehören dem Latein
und den romanischen Sprachen an , auch das Deutsche hat einige
Fundamente beigesteuert, außerdem aber eine ganze Reihe
anderer lebender Sr achen.

Es gibt im Volapük nur eine Deklination und nur eine
Konjugation . Auf die einfach und regelmäßig aufgebaute
Grammatik tut sich die Weltsprache des Pfarrers besonders viel
zugut . Die ^Deklination hängt an dem Wortstamm zur An¬
merkung der cafi im Genitiv ein „a", im Dativ ein „e"

, im Akku-

) : ( Rastatt, 18 . August . Hier fand heute im Saale der Linve
der Eruppentag der Gruppe 8 des deutschen Wettmeisterverbandes
statt , welchem mit einer Ausnahme Vertreter sämtlicher hierzu ge¬
höriger Vereine anwohnten . Der Gruppcnvorsitzende, Kollege Köhl-
Karlsruhe eröffnete mit einer Begrüßung der Erschienenen die
Tagung , welHe auch der Bezirksvettreter , Herr Ackermann-Stuttgart
und der Verwaltungsbeamte für Südddeutschland und ftühere Dele¬
gierte Oemen-Lahr anwohnte . Nach Bildung des Büros , in welches
die Kollegen Köhl , als Vorsitzender, Schumann -Karlsruhe als Pro¬
tokollführer, Rudolph als Schriftführer und Matter als Beisitzer,
sämtliche vom Karlsruher Bezirksoerein , berufen wurden , trat man
in die Tagesordnung ein . Neben einer Reihe von Anträgen für die
nächste Delegiettenversammlung , die teils Annahme , teils Ablehn¬
ung erfuhren , wurde auch die seitens des Verbandes geplante Zu¬
schußkrankenkasse einer Besprechung unterzogen , doch ging die allge¬
meine Ansicht dahin , daß wenn sich diese geplante Kasse nicht in Ver¬
trägen und Leistungen den bestehenden Zuschußkrankenkassen der Be¬
zirksvereine anpasse , von einem Gesamteintritt keine Rede sein könne.
Auch die in Aussicht stehende Privatbeamtenversicherung wurde in
den Bereich dere Erörterungen gezogen und eine anregende Dts -
kussion entspann sich betreffs der Wahl der Vertrauensmänner . Als
Delegierte für die Generalversammlung des Verbandes wurde Köhl -
Karlsruhe und Bitschenauer-Durlach und als Stellvertreter Eitel -
Pforzheim in Vorschlag gebracht. Als Bezirksvertteter hat man
wieder den altbewähtten seitherigen Vertreter Ackermann-Stuttgartund als Stellvertreter Köhl -Karlsruhe nominiert . Die Vezirksver -
treter Ackermann -Stuttgart und Verwaltungsbeamter Oemen be¬
teiligten sich an den einzelnen Diskussionen. Die Verhandlungen
währten von ftüh 10 Uhr mit einer kurzen Mittagspause bis Abends
1-6 Uhr und nahmen in allen Teilen einen befttedigenden Verlauf .

) ( Oderkirch , 18. Aug. Eine Aufsehen erregende Nachricht
ist dem „Renchtäler" von maßgebender Stelle zugegangen . Da¬
nach ist am vergangenen Freitag der Jagdaufseher Hauser aus
Nesselried unter dringendem Verdacht des Mordes , begangenim Jahre 1896 an dem Oberjäger Schäfer aus Nußbach b . Ober -
kirch, nach Offenburg abgeführt worden . Der Bericht über den
Mord vom Jahre 1896 lautete damals : „Nußbachb . Oeber -
k i r ch , 26 . Jan . 1896 . Mit einer schaudererregenden Tat schloß
heute das Patroziniumsfest hier ab . Der allgemein beliebte
und pflichttreue Herr Oberjäger Schäfer ging nach dem Nach¬
mittagsgottesdienst ins Revier und wurde auf diesem Gange
auf Gemarkung Nesselriedvon einem Wilderer ermordet . Nach¬
dem der auf ihn abgegebene Schuß nicht sofort tötete , kam es,wie es scheint, zum Handgemenge, wobei Schäfer mit seinem
eigenen Gewehr durch Schläge auf den Kopf vollends tot¬
geschlagen wurde . Ein Nesselrieder Mädchen soll Rufe und
Schüsse gehört und auch den ruchlosen Mörder gesehen haben .
Möge der Arm der Gerechtigkeit diesen bald ereilen . Allgemeine
Teilnahme wird der jungen Witwe , die erst einige Wochen in
glücklicher Ehe mit dem Entschlafenen lebte , entgegengebracht ."Nun hat nach 16 Jahren der Arm der Gerechtigkeit doch nochden Mörder ereilt , wenigstens sprechen alle Anzeichen dafür , daß
Hauser der Täter ist. Da die Verjährungsfrist, von dem Tagder Tat ab gerechnet , erst in 20 Jahren eintritt , so verfällt
Hauser also noch dem gerichtlichen Urteil .

c? Hürrlingen (A. Bonndorf ) , 18 . Aug . Gestern nacht3 Uhr brach in dem zur hiesigen Gemeinde gehörigen Schelgen-
hof Feuer aus , welches das ganze Gebäude in wenigen Stunden
in Asche legte. Der Eebäudeschaden beträgt 6000 Mark , der
Fahrnisschaden etwa 3000 Mark .

A Badenweiler , 18. Aug. Dem Bahnhofwitt wurden seit
einiger Zeit größere Posten Zigarren aus seiner Wohnung ent¬
wendet . Jetzt stellte sich heraus , daß ein im gleichen Hause
wohnendes Mädchen, während die Wirtsleute aus der Woh¬
nung abwesend waren , durch ein Fenster des Elasabfchlussesin dieselbe einstieg und die Zigarren davon trug , mit denen sie
nachher ihren Geliebten beglückte .

Zum Grotzfeuer im Pforzheimei : Stadtteil
Brötzingen .

§ Pforzheim , 19. Aug. lleber die gemeldete Brandkata -
straphe in Brötzingen entnehmen wir einem Berichte des „Pforz.
Anz.

" noch folgendes : Als am 29 . August 1909 ein großer Häu¬
serkomplex westlich des Rathauses von Brötzingen abgebranntund dadurch die Möglichkeit gegeben war , noch vor dem Bau der
elektrischen Bahn die dort ziemlich schmale westliche Karl
Friedrichstraße zu verbreitern , da gab man angesichts der häu¬
figen Brände in Brötzingen ironisch dem Bedauern darüber
Ausdruck , daß nicht „ganze Arbeit " gemacht worden fei und noch
einige alte , zweistöckige, in die Straße hineinragende Häuser er¬
halten worden waren . Auf dem damaligen Vrandplatze sind
inzwischen eine Anzahl stattlicher Häuser erbaut worden , die
mit ihrem schmucken Aussehen auch der inneren Stadt zur
Zierde gereichen würden , und auch auf dem Brandplatze vom 28 .
sätiv ein „i" an , im Plural trifft zu diesen Ladungen ein „s".
„men" heißt der Mensch, „mena" des Menschen, „mene" der
Menschen , „meni" den Menschen , „mens " die Menschen, „menas "
dem Menschen usw . Für die Konjugation ist charakteristisch,
daß sid die Pronomen ob — ich , ol — du, om — er , of — sie ,obs — wir , ols — ihr , und oms — sie an das Werbum knüpft .
Löf bedeutet lieben (vom englischen leve) also : löfob — ich
liebe, löfol — du liebst, löfom — er liebt usw. Verwirrender
und schwieriger wird Volapük durch die Merkmale des Kon¬
junktivs , Imperativs rc. Das Adjektiv wird durch das Anhän¬
gen von „ik" gebildet. Die Schlcyerfche Weltsprache benützt
außer den genannten noch eine Anzahl anderer Suf - und Prä¬
fixe . Verpönt find in ihm die Diphthonge „h" und „r "

, wäh¬
rend die Zwischenhellaute ä ö und ü stark bevorzugt sind :
Volapük, löfob u . a.

Volapük, für das sein Erfinder mehrere grammatische Wör¬
terbücher und ähnliche einführende Werke schrieb , gewann
schnell begeisterte Anhänger . Es wurde eine Akademie gegrün¬
det, die sich erst in Paris und dann in Petersburg befand und
dazu berufen war , die Sprache zu verbessern. Schleyer selbst gab
für 20 Sprachen Volapükgrammatiken heraus . Eine eigene
Dolapükpresse. trat ins Leben, die es bald auf ein halbes Hun¬
dert von einzelnen Zeitungen brachte . Aus der großen Reihe
der Dolapükforscherverdienen genannt zu werden : Eolling , Fie -
weger, K. F - Hoffmann , Heine, Kniele , Plaumer , Schnepper,
Toussaint u. v. a . Die Aussichten, daß Volapük in der Tat zu
einer Weltsprache werden würde , waren nicht gering . Aller¬
dings reizte viele nur die hinreichend bekannte „novitas rerum ".
Als der erste Sturm der Begeisterung verflogen war , hatten
sich die Scharen der Anhänger gelichtet. Und dazu kam eüj -jöijei 5
tes Moment , was dem Ansehen des Volapük bedeutenden,Mn -
trag tat . Das Esperanto wurde erfunden . Es ist eiiApalte
Tatsache, daß das . Reue dep Ilten Feind ist . , Volapük trat in
den Hintergrund , wenn es sich gleich bis heute einen festen
Stamm von Jüngern bewahrte .

September v . Js ., zwischen Brunnen - und Mühlenstraße , ist
gegenwättig eine Häuserreihe in zeitgemäßer Ausstattung in
der Ausführung begriffen . Nachdem seit dem letzten größerenBrande , zu dem sich inzwischen noch einige kleinere gesellt hatten ,
annähernd ein Jahr vergangen ist, wunderte man sich gestern
hier nicht allzu sehr , als man hörte , daß nachts in Brötzingen
der »rote Hahn" wieder eine gründliche Aufräumungsarbeit
verrichtet habe. Die oben erwähnten alten Häuser an der Karl
Friedrichstraße , zwischen den Neubauten westlich des Marktes
und dem Gasthaus zur „Sonne "

, waren offenbar jemand ein
Dorn im Auge, der sich darüber ärgette , daß der Gehweg vor
dem Haufe der Johann Heinz Witwe , der Küfer -Heinz , wie man
m Brötzingen sagt, plötzlich durch das mindestens 4 Meter tief
in die Straße vorspringende Haus des Schuhmachers FriÄrich
Heinz abgesperrt wurde . Er steckte einfach, obwohl das ein Ver¬
brechen ist, das nach § 308 des Strafgesetzbuchs mit Zuchthaus
bis zu 10 Jahren bestraft wird — sofern der Täter ermittelt
wird — die im Wege stehenden Häuser in Brand . Eine andere
Entstehungsursache des Feuers kann man wenigstens kaum an¬
nehmen. Menschen und Vieh — das letztere war in den abge¬
brannten Grundstücken nicht zahlreich vettreten , waren nach
Ausbruch des Brandes rechtzeitig in Sicherheit gekommen. Das
Feuer erreichte in der zweiten Stunde seinen Höhepunkt und
lockte viel Volk herbei . In den Wirtschaften gings die Nacht
über „lustig" zu ; wie bei festlichen Anlässen, so wurde nicht Vier ,
sondern Wein ausgeschänkt . Gestern wurde der Brandplatz von
vielen Spaziergängern aufgesucht . Das Rathaus und einige
andere Gebäude waren geflaggt, und zwar aus Anlaß des am
Mühlwehr abgehaltenen Radfahrerfestes . Wißbolde allerdings
meinten , wegen des „wohlgelungenen" Brandes . Aus einigen
Schlauchleitungen wurde gestern nachmittag noch Wasser in die
rauchenden Trümmer gesendet , die im Anschluß an die anstoßen¬
den Neubauten und mit dem in Rohbau nahezu fertigen großen
Gebäude des Evangelischen Vereins für innere Mission im Hin¬
tergründe einen eigentümlichen Eindruck machten. Wann wird
es wohl der Polizei endlich gelingen , den oder die Verbrecher
zu ergreifen , die in Brötzingen ihr Unwesen mit Brand¬
stiftungen tteiben , die planmäßig große Eigentumswerte ver¬
nichten , Leben und Gesundheit ihrer Mitbürger bedrohen und
ihre Heimat im ganzen Lande in Verruf bringen ?

Auszug aus den Standesfiüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

16. Aug . : Derthold Klose von Wladislawow , Kantinenpachter
hier , mit Ernstine Bach von Ellmendingen ; Alexander Schenck von
Donaueschingen, Lehramtsprakttkant hier , mit Maria Mernstein von
München ; Wilhelm Löhbach von hier , Schreiner hier , mit Matte Hor-
nun von Rastatt ; Jakob Herdle von hier , Fabrikarbeiter hier , mit
Emma Nothweiler von Berghausen, Friedrich Seitz von Liedolsheim ,
Schreiner hier , mit Luise Eros von Welschneureut ; Philipp Seel von
Epfenbach, Glaser hier , mit Johanna Schmitt von hier ; Jak . Wild
von Fürfeld , Kaufmann in Frankfutt a . M ., mit Lina Kramer von
Mülhausen i . E.

Eheschließungen : :
17. Aug . : Georg Bernion von Welschneureut, Kaufmann in Aue ,mit Mina Hux von hier ; Maximilian Marler von Frankental , Schuh¬

macher hier , mit Franziska Rutschmann von Ettlingen ; Leopold
Merkel von Rotenfels , Eisendreher hier , mit Margareta Hellerich von
Herlheim ; Eugen Himmelstein von Haueneberstein , Betriebsafflstent
in Eaggenau , mit Johanna Schnepf von Mannheim ; Wolfram Kübler
von Radolfzell, Diplom -Ingenieur in Rewyork, mit Julie Kiefer von
hier ; Ludwig Schmidt von hier , Schlosser hier ; mit Paula Müller von
Hamburg : Johann Ereul von Neusatz , Schreiner hier , mit Leonie
Antoine von Winzenheim ; Adam Schulz von Ilnterdielbach , Wagen¬
führer hier , mit Elise Scholl von Künzelsau .

Geburten :
12 . August: Heinttch, V. Franz Streckfutz , Schlosser; Kurt , B .

Simon Eehrlein , Packer. — 13. August: Franz Josef , V . Franz
Frank , Eisendreher . — 14. August: Anna Elsa Genovefa , V . Johann
Buchdungere, Magazinarbeiter : Willi Eduard , V . Wilhelm Abend -
schön, Obsthändler . — 15. August: Wilhelm Karl , V . Wilh . Müller ,
Glaser . — 16. August: Nikolaus Wilhelm , V . Albert Fellhauer ,
Fabrikarbeiter ; Bernhard , V. Bernhard Huber, Mafchinenarbetter .

Bleiben Sie ruhig
Ihnen andere Schönheitsmittel als noch besser anpreisen sollte .
Myrrholinseife ist wegen ihrer allgemein anerkannten vorzüglichen
Eigenschaften , basierend auf wissenschaftlicher Zusammensetzung ,unerreicht . 60 Pfg . das Stück. 2225a

Ein Versuch überzeugt . Wenn Säuglinge und Kinder im erstenLebensalter trotz sorgfältigster und liebevollster Pflege nicht recht inder Ernährung vorwärts kommen, so empfiehlt sich unter allen Um¬ständen ein Versuch mit Nestle's Kindermehl . Bei Magen - und Darm¬
störungen , die infolge Verabreichung schwer verdaulicher Kuhmilchoder nicht geeigneter Nährmittel entstanden sind , wirkt Nestle häufigin kürzester Zeit geradezu Wunder . Für einen Versuch sendet eineProbedose gratis und franko Nestle 's Kindermehl , G. m . b . H . ,Berlin V/ 57. "
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Nun ist sein Vater , Prälat Johann Martin Schleyer , ge¬
storben. Ist sein treugeliebtes und gehegtes Kind gleich nicht
zu dem geworden, wozu der Erfinder des Volapük es hat machenwollen , so wird dieses doch in der Geschichte der Kunstsprachen
allerzeit eine geachtete Stellung einnehmen . Die weltsprach¬
liche Bewegung verdankt Schleyer außerordentlich viel . Sie
wird dafür sorgen , daß sein Name nie untergehen kann .

Ausgrabungen in Baden.
= Pforzheim , 19. Aug. Bei Erdarbeiten für ein Wasserreservoirwurde in zwei Meter Tiefe im benachbarten Dorf Eutinaen ein

Mammutzahn von aufgerollt 2,35 Meter Länge und bis zu 18 Zentr -
ineter Breite gefunden, der aber , als er losgelöst werden sollte, trotzaller Vorsicht und fachmännischer Behandlung in lauter kleine
Stückchen zerfiel. Das ist der dtttte derattige Fund in nächster Nähe
der Stadt .

cP Heidelberg, 19 . Aug. Bei den Ausgrabungen auf dem Lud¬
wigsplatz wurde am Samstag ein Wasserablanf bloßgelegt , der durchdie Klostermauer nach dem Stadtgraben fühtte . In den Klostetteller
ist man am Samstag durch ein Kellerloch eingedrungen . Genaue
Feststellungen über die Größe des Kellers konnten noch nicht gemachtwerden, da Schutt und Steine ein weiteres Vordringen nicht ernröge
lichten. Auch im Hofe des Hauses, Schulgasse Rr . 4, ist man bei
Erabarbeiten auf Ueberreste des alten Augustinerklosters gestoßen.Dort wurde neben einem Mauerzug ein Stein mit der Jahreszahl
1580 gefunden.

Erdbeben .
» Heidelberg, 19. Aug. Der Seismograph der hiesigenSternwarte auf dem Königstuhl verzeichnete am Samstag abend

ein starkes Fernbeben , das um 8 Uhr 25 Min . 59 Sek. einsetzte ;die maximalen Ausschläge erfolgten 9 llhr 17 Min . Die Auf¬
zeichnungen dauerten über 3 Stunden . Der Herd der Er¬
schütterung dürste in einer Entfernung von 9—10000 Kilo¬
metern zu suchen sein.
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

12 . August 1812 gnädigst bewogen gefunden, dem Vermessungsbeam¬
ten bei der Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues, Ober-
geometer Ludwig Keller, das Ritterkreuz zweiter Klasse HöchstJhres
Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem
14 . August 1912 gnädigst bewogen gefunden, dem König ! . Preußischen
Obersten Rusche , Kommandeur der 9 . Kavalleriebrigade , das Ritter¬
kreuz HöchstJhres Ordens Bertold des Ersten zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem
S. August 1912 gnädigst geruht , den Reallehrer August Wiedemer
in Heidelberg zum Rektor der Taubstummenanstalt in Heidelberg zu
ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem
19. August 1912 gnädigst geruht , den Professor Reinhard Fischer an
der Lessingschule in Karlsruhe in gleicher Eigenschaft an das Leh¬
rerinnenseminar Prinzessin Wilhelm -Stift in Karlsruhe zu versetzen
und den Lehramtspraktikanten Dr . Karl Schilling von Villtngen zum
Professor an dem Lehrerinnenseminar Prinzessin Wilhelm -Stift in
Karlsruhe zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem
10. August 1912 gnädigst geruht , den Professor Dr . Wilhelm Hötz am
Gymnasium in Lahr in gleicher Eigenschaft an das Gymnasium in
Karlsruhe zu versetzen und den Lehramtspraktikanten Peter Herold
von Mosbach zum Professor am Gymnasium in Lahr zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unterm 5. Aug
1812 genädigst geruht , den Oberrevisor Heinrich Mölbert beim Be¬
zirksamt Mannheim auf sein untertänigstes Ansuchen wegen leiden¬
der Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen , treugeleiste-
len Dienste und unter Verleihung des Titels „Rechnungsrat " in den
Ruhestand zu versetzen .

Vom Ministerium des Erotzh. Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen ist unterm 15 . Juli 1912 Gerichtsassessor Johann Spitznagel
aus Erietzen als Rechtsanwalt beim Amtsgericht Mllingen und
gleichzeitig beim Landgericht Konstanz mit dem Wohnsitz in Billin¬
gen zugelassen worden.

Aur dem Bericht der Lan-ervorftander der
badischen sozialdemokratischen Partei.

/+ Karlsruhe , 19 . Aug . Der Landesvorstand der Lad . sozial¬
demokratischen Parteiorganisation veröffentlicht seinen Bericht über
den am 24. und 25 . August ' : Offenburg stattfindenden Parteitag .
Die Zahl der Mitgliedschaften stieg im Berichtsjahre von 208 auf
228 ; die Zahl der Mitglieder von 17 245 männl . und 1437 weibl . auf
19185 refp. auf 1896 . Die Mitgliederzunahme entfällt fast aus¬
schließlich auf den Mannheimer Wahlkreis und auf Mittelbaden ; in
den Landbezirken sind Fortschritte nicht zu verzeichnen.

Zur Betreibung der Agitation bei der Reichstags - und bei den
Gemeinderatswahlen wurden im Lande 1200 Versammlungen abge¬
halten und 1815 500 Flugblätter verbreitet . Autzerdem wurden noch
für die Agitation unter den Frauen 65 000 Flugblätter verbreitet
und 130 Versammlungen abgehalten . Bei der Reichstagswahl ge¬
wann die Partei wohl 24 000 Stimmen ( insgesamt 117 000) , sie büßte
aber die Mandate in Pforzheim und Karlsruhe ein . Bei den Ge¬
meindewahlen dagegen waren der Partei wesentliche Erfolge be-
schieden.

Die Tätigkeit der drei von der Landeskaffe unterhaltenen Sekre¬
tariate befriedigt den Landesvorstand nicht. Die für dieselben auf¬
gewendeten Kosten ständen nicht im Einklang mit den minimalen
Erfolgen . Der Landesvorstand regt deshalb an , das Sekretariat für
Mittelbaden als Kreissekretariat von Pforzheim und Karlsruhe zu
übernehmen und dasjenige für Oberbaden aufzuheben . Dafür will

, er den Wahlkreisvorständen mehr Mittel zur Verfügung gestellt
wissen .

Der „Bad . Volkskalender " wurde in 23 505 Exemplaren ab¬
gesetzt. Die Landeskasse schließt mit einer Einnahme von 77 516 .57
Mark ab , darunter befindet sich ein Zuschuß des Parteivorstandes in
Höhe von 30 000 Mark für die Reichstagswahlagitation .

vahnhostvirtschaften und Vierpreise .
X Karlsruhe , 17. Aug . Auf der Tagung des bad . East-

wirteverbandes in Weinheim war auch eine Beschwerde mit¬
geteilt worden , die sich auf die Art und Weise bezog , wie manche
Dahnhofwirtschaften ohne jede Rücksicht auf andere Wirtschaf¬
ten einen Bierpreis festfetzten , der den anderen Wirten großen
.Schaden zufüge. Auf der Strecke Heidelberg -Würzburg geben
nämlich drei Bahnhofwirtschaften an Arbeiter , und zwar nicht
nur an Bahnarbeiter , sondern auch andere am Platze Ansässige ,
Bier das vierzehntel Elas zu 10 Pfg . ab , während bei den an¬
deren Wirten überall das 0,3 und 0,35 Liter Elas eingeführt
ist . Das reisende Publikum zahlt natürlich für 0,3 Liter
10- 15 Pfg .

Der bad . Eastwirteverband wandte sich nun in dieser An¬
gelegenheit an die Generaldirektion der Staatsbahnen und bat
um Abhilfe . Die Eeneraldirektion ließ Erhebungen anstellen,

.welche ergaben , daß bei den Bahnhofwirtschaften der Strecke
Heidelberg-Würzburg beim Ausschank von Bier an das Eisen¬
bahnpersonal im allgemeinen Eläfer im Maß von 0,4 Liter zur
Verwendung kommen , teilweise auch solche von 0,2 und 0,35
Liter . Für 0,4 und 0,35 Liter kommt für einheimisches Bier
fast durchweg der ermäßigte Preis von 10 Pfg . zur Erhebung ,
fremde Biere , in der Regel Karlsruher , werden etwas teurer
verkauft , zum Beispiel 12 Pfg . für 0,35 Liter und 16 Pfg . für
0,4 Liter . Daß aus der genannten Strecke 0,4 Liter Bier auch
an andere am Platze ansässige Arbeiter zum Preis von 10 Pfg .
abgegeben werde , sei nicht sestgestellt worden . Für die Eene¬
raldirektion bestünde, wenn dem auch so wäre , gleichwohl kein
Anlaß , dieses Verfahren abzustellen und gegen die Wirte einzu¬
schreiten . Die von den Bahnhofwirtschaften aufgestellten von
der Verwaltung genehmigten Preise für Speisen und Getränke
stellten nun die Höchstpreise dar , die erhoben werden dürfen ;
der einzelnen Bahnhofwirtschaft bleibe es aber unbenommen,
je nach den örtlichen Verhältnissen auch unter diesen Preisen zu
verkaufen.

Sport -N«chrichten.
l . Mannheim , 19 . Aug . Im Mannheimer Sportpark be¬

gann am Samstag abend eine internationale Ringkampfkon
kurrenz, an der sich 22 erstklassige Ringer aller Nationen be¬
teiligen . Die Meisterschaft von Deutschland kommt zum Aus
trag , außerdem erhalten die Sieger eine Prämie von 5000 Mk.
Baden ist durch den 120 Kilo schweren Heidelberger Fehringer
vertreten .

qb Baden -Baden , 19. Aug . Die französischen Hindernis ,
Ställe werden in Baden -Baden diesmal nur fehr schwach ver¬
treten fein, da bei dem letzten Neugeld-Termin die meisten der
genannten Ausländer ausschieden. Im Alten Badener Jagd -
Rennen , der berühmten , quer durch die Felder führenden
Eteeple -Chase mit dem gefürchteten Sprung über den Mühl¬

graben , blieben neun Pferde stehen , davon französtscherseits
Feu de Bois , der auch eine hervorragende Chance gegen seinen
ehemaligen Landsmann Onvide und Fair King besitzt. In
der Großen Badener Handicap -Steeple -Thase wurde für 16
Pferde von 29 genannten das Gewicht angenommen . Von
Franzosen finden sich außer Feu de Bois noch der das Höchst¬
gewicht tragende Pyrrhus , ferner Clin d 'Oeil und Kephir ein.
Die beiden kleineren Konkurrenzen , Wellgnnde -Steeple -Chase
und Fremersberg -Hürden -Handicap , vereinen noch 12 bzw . 16
Unterschriften, von denen auf die französischen Ställe 3 bzw .
sogar nur 2 entfallen .

A Baden -Baden , 19 . Aug . Das internationale Tontauben¬
schießen , veranstaltet vom Städtischen Kurkomitee , zählte auch
in diesem Jahre viele Teilnehmer und wurde gestern zu Ende
geführt . Es erhielten den 1 . Preis Fabrikant H. Klehe-Vaden ,
den 2. Preis Ulrich Kraft -Baden , 3 . Preis Konsul Redemann ,
4 . Preis Karl Ragel -Baden , 5. Preis Mr . Sousa -Newyork, 6.
Preis Adolf Kaufmann -Baden .

Bo« Fußballsport .
F .-E . Phönix (Phönix-Alemannia) I — Kaiserslautern I 4 : 1.

$ Karlsruhe , 19. Aug . lieber obiger Wettspiel geht uns fol¬
gender Bericht zu : Dem Wettspiel merkte man noch recht an , daß
man in die eigentliche Fußballsaison noch nicht eingetretey ist. Da «
Tempo war manchmal recht lasch, die Zusammenarbeit und Ball¬
behandlung mitunter noch unfertig . Kaiserslautern findet sich zu¬
erst zusammen und bringt durch schnelle Vorstöße dar Tor der Karls¬
ruher einige Male in große Gefahr , ohne aber mehr als einen halt¬
baren Treffer zu erzielen . Rach diesem Erfolg wird das Spiel der
Einheimischen exakter und schneller . Kaiserslautern bleibt fast durch¬
weg zurckgedrängt «inb muß vor der Pause den Ball zweimal passie¬
ren lassen .

Nach der Pause spielt die hiesige Mannschaft schon bedeutend
besser, die beiden Flügel spielten schön zusammen und die« mft
großem Verständnis . Schade, daß man im Mittelsturm dazu weniger
Neigung zeigte. Kaiserslautern kommt nur noch ganz selten vor
das gegnerische Tor , so sehr wurden die Gäste in die Verteidigung
gezwängt . Wenn die Karlsruher vor dem Tore im Schießen nicht
ausgesprochen Pech gehabt hätten , so wäre eine Torzahl in etwa
doppelter Höhe erzielt worden , allerdings mutz die hervorragende
Arbeit des Kaiferslauterner Torhüters anerkannt werden, der nnt -
unter die unmöglichsten Sachen hielt .

Eine Kritik , insbesondere der hiesigen Mannschaft, halte ich für
verfrüht , da es zudem noch die eine oder andere Aenderung geben
wird . Daß jedoch die Mannschaft in den diesjährigen Ligakämpfen .. . . ■
eine hervorragende Rolle spielen wird , kann man jetzt schon sagen. A ^ mto Tom. 187.—
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ten viel zu schaffen . Sportlich standen die Kämpfe auf sMsuech
Höhe, denn fast in allen Meisterschaften gab er wtetvoat
fäatfe Kämpfe und auch an Ueberraschungen fchkte es
von denen in erster Linie die eklatante Ri ^ eüage v», _ ,im Hürdenlaufen durch den Leipziger Martin zu Berntes Ms
Dieser, eine große schlanke Erscheinung, nahm Äe Hürde« ftp
einer Weise, die keinen Gegner aufirmrmen ließ «Kb he» bei,
stehenden Rekord gewaltig unterbot . Martin dürfte "ftrDeuHHz
land zurzeit keinen ernsten Gegner finbett. ©Ute loSt eml
Ueberraschung bot das Versagen von Pafemann im « aShvchu
sprung , den er seinem alten Gegner Olaf -Münster
mit der gleichen Sprunghöhe nach einem Steche«
mußte . Dafür holte er sich den Weitsprung . in dem
der Sieger vom Hochsprung , Liesche-Eimsböttel . versuchte, bet*
sich aber nicht zur Geltung bringen konnte. Rau belegte diei
beiden kurzen Strecken in bekannter sicherer Manier vor Fischer-i
Hamburg und Hermann -Berlin , die jedesmal die Plätze unteq
sich ausmachten . Braun holte sich überlegen die 400 Metern
Strecke , in der Hermann und Lehmann , beide Berlin , nicht,
erschienen . Dafür startete der Münchener aber nicht in dev
800 -Meter -Strecke, die so leicht an Lehmann -CharlottenburK
fiel . Ueber 1500 Meter gab es einen selten schönen Kamps bis ,
ins Ziel zwischen von Sigel und Mickler , den der erstere auh
der letzten Langseite knapp zu seinen Gunsten entschied . Eben --
falls sehr knapp mit nur 20 Meter Vorsprung konnte das Meiq
lenlaufen entschieden werden , in dem es dem Berliner Bietz!
gelang , den bis in die letzte Runde führenden Kölner Kastens
Holz abzufchütteln und als erster durchs Ziel zu gehen. Rur
Brustbreite trennte im Hindernislaufen die beiden ersten, von
denen Seyffert -Eharlottenburg die Meisterschaft zum dritten
Male gewinnen konnte. In den Wurfkonkurrenzen holten sich
neue Leute Meisterschaftsehren. So triumphierte Kerker-Seege-»
borg im Diskuswerfen und der Vraunschweiger Zimmermann .

Speerwerfen . Eine noch eingelegte 4 mal 100 Meter Sta¬
fette um den Wanderpreis der Stadt Duisburg holte sich der
Sport -Klub Charlottenburg nach Kampf gegen den Berliner ;
Sport -Klub .

Futzballvervine
IN Karlsruhe , 19. August. Ueber die 16. Jahrestagung des

Südd . Fußballverbandes , die am Samstag und Sonntag in Ludwigs -
Hafen stattfand , gehen uns in Ergänzung unseres kurzen Berichtes
von heute früh noch folgende Ausführungen zu : Aus dem vorliegen¬
den Jahresbericht , der in Buchform gehalten ist und 172 Druckseiten
enthält , geht hervor , daß dem Verband das verflossene Jahr weitere
92 Vereine mtt 3702 Mitgliedern beigetreten find. Die alten Ver¬
eine selbst halten einen Aiitgliederzuwachs von 9279, d. h . auf den
einzelnen Verein berechnet ein Zugang von 55 Mitglieder pro Ver¬
ein . Der gesamte Mitgliederzuwachs des vergangenen Jahres stellt
sich demnach auf 12 981. Im gesamten beläuft sich die Mitglieder¬
zuhl des Verbandes S . F . V . nunmehr auf 45 792. Der Südd . Ver¬
band macht also fast A des ganzen deutschen Futzballbundes aus , der
auf rund 140 000 Mitglieder gezählt ist . Mit diesem gewaltigen
Miigliederzuwachs ist aber auch Hand in Hand die sportliche Tätig -
keit und die innere Organisation gegangen. Mit Recht stellt der
Jahresbericht fest : „Die beispiellose Entwicklung des Fußballsports
hat nun auch die Aufmerksamkeit fernstehender Kreise zu wecken be¬
gonnen und wir sind uns darüber im klaren, daß vor allem die sieg¬
hafte spielerische Idee unseres Sportes den Erfolg gebracht hat .
Daneben Idars aber nicht vergessen werden, daß die äußere und
innere Größe des deutschen Fußballspieles seinen Erfolg in letzter
Linie auch der bewundernswerten Organisation verdantt .

" Besondere
Erwähnung findet im Jahresbericht in anerkennenden Worten auch
die große Fusion der beiden iüchttgen Karlsruher Vereine Phönix u.
Alemannia , die jetzt 720 Mitglieder in ihrer Liste führen .

Die Verhandlungen waren durchweg ruhig und sachlich gehalten ,
trotzdem es, insbesondere hinsichtlich des Spielsystems , zu ganz ein¬
schneidenden Aenderungen kam . Statt bisher 11 Vereine , gehören
der Ligaklasse der Vereine nur noch 8 an . Um diesen 8. Platz wird
von den s^ vächeren Vereinen durch Ausscheidungsspiele gekämpft.
In unserm Kreis haben um diesen begehrten Platz zu spielen : Straß -
burg , Mühlburg , Beiertheim und V . f. B . Stuttgatt , letzterer als
L -Meister . Die Annahme dieser Neuerung erfolgte mit großer
Majorität . Aus diesen ausscheidenden alten Liga -Vereinen und den
obersten S -Vereinen wird eine neue Klaffe gebildet : die sogenannte
A-Klasse. Wir werden in Zukunft also nicht mehr 3 sondern 4
Klassen haben . Ein weiterer Antrag , das Fußballspiel (Wettspiele )
für die Zeit vom 15 . Juni bis 15. August jeden Jahres , zu verbieten ,
wurde mit großer Mehrheit abgelehnt .

Es wurden sodann mehrere Anträge , spieltechnischer Art , teils
angenommen , teils abgelehni ; desgleichen einige Anträge zur Ver¬
besserung der Verbandsjustiz . Einem Antrag des Bulacher F . V .,
aus dem Jungdeutschlandbund auszutreten , wurde scharf entgegen-
getreten und ohne weiteres die Annahme versagt . Ein Antrag auf
Schaffung von Kreistagen fand ebenfalls keine genügende Unter¬
stützung .

Erwähnung verdient lediglich noch die Zeitungsfrage : Vom
Gau Mittelbaden lag ein Antrag vor, die „Südd . Sportzeitung "

, die
in Karlsruhe erscheint, neben dem in München unter dem Namen
..Fußball " herausgegebenen Verbandsorgan , ebenfalls zum amt¬
lichen Organ zu ernennen . Der Antrag wurde mit grccher Stimmen¬
mehrheit abgelehnt .

Mit Worten des Dankes an die Delegierten für ihre aufmerk¬
same und opferwillige Mitarbeit schloß der Vorsitzende die imposante
Tagung . Sein letzter Wunsch galt der gedeihlichen Weiterentwick¬
lung des Verbands und damit des Fußballsports .

Die Austragung der deutsche« Athletik¬
meisterschaften .

si . Duisburg . 19 . Aug. Die Deutschen Athletik-Meister¬
schaften , die von der Wahlversammlung der Deutschen Sport¬
behörde für Athletik dem Westdeutschen Spieloerband zur Aus¬
tragung übergeben waren , fanden am Sonntag , einem Privat¬
telegramm zufolge, auf dem Platze des Sport -Klubs Preußen
in Duisburg statt . Der Fußballplatz war durch umfangreiche
Arbeiten in einen Zustand gesetzt worden , der dem Rahmen
dieses bedeutenden Meetings entsprach , wenn man auch nicht
den Maßstab der jetzigen großen Athletikplätze an ihn legen
Wifte . In Duisburg und Umgegend machte sich ein riesiges
Nitsresse für diese Veranstaltung geltend, denn mehrere tau -
smw Zuschauer hielten .die ^

Barrieren dicht besetzt, selbst als
zum Schluß des^MMjngs mehrmals heftige Regenschauer ein¬
setzten. Das Wetter ließ in mancher Beziehung zu wünschen
übrig . Namentlich machte ein heftiger Wind den' Konkurren -
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Schrffsnachrichten der Hamburg-Arnerika -Linie. !
Agenten : I . W. Roth. Leopoldstr. 4 u . Fr . Morlock, Karlfriedrichstr . 26^

16 . Aug . : „Viktoria Luise" ab Tromsö ; „Pallanza " von Kanadq
an Rotterdam : „Swakopmund " nach Aftika an Bltsstngen ; „König/
Friedrich August" von dem La Plata ab Rio de Janeiro ; „Kaiserin
August« Viktoria " nach Rewyork ab Cherbourg ; „Eorcovado" naihj
Havanna und Mexiko an Havre ; 17. Aug. : „President Grant " vom
Rewyork passiert Scillq ; „Batavia " nach Rewyork passiert Dover . j

Baischstr .

bitur . Der Unterricht in den Ferienkursen be8exta bis
Dienstag , den 20 . ds . Anmeldungen nehmen entgegen

ÜAknvU » St- IX/SaIsI fift Toliro Vorolärw )/Schmidt & Wiehl , ( 15 Jahre Vorstände am Institut Fecht).
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, Ernennungen, Zrersetzungen , Iurukesetzungen etc.
0tt etatmfifeigen Beamte « der Sehaltsklassen 8 bi» L . sowie
Ernennungen . Versetzungen rc. oon nichtetatmätzigen Beamte * .
lue dem Bereich , de » Ministerium » de » Srotzh .

Hauses , der Zufti - und des « » » « Setigen .
Ernannt :

Amtsdiener Franz Marschall beim Amtsgericht Konstanz zum
Lanzleidiener beim Landgericht daselbst .

Versetzt :
Aufseher Jakob Duttenhoser beim Landesgefängnis Mannheim

um Amtsgefängni » Q 8 daselbst und Joseph Spar « beim Amts -
^ fängnis II in Karlsruhe zum Landesgefängnis Freiburg , Auf -
«herin Elisabeth Zockers beim Amtsgefängnis II in Karlsruhe zur
jzeiberstrafanstalt Bruchsal .

In den Ruhestand versetzt :
Kanzleidtener Kaspar Graf beim Landgericht Konstanz auf An -

uchen unter Anerkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste .
ßus dem Bereiche des Erotzh . Mtnifterium » des

Innern ,
versetzt :

die Schutzleute : Hermann Betthäuser von Freiburg nach Mann¬
heim und Georg Kramer von Heidelberg nach Karlsruhe .

Entlassen aus Ansuchen :
die Schutzleute : Michael Hetzenecker in Mannheim und Rudolf

lsebentrost in Karlsruhe .
Gestorben :

Schutzmann Hermann Langenbach in Mannheim .
— Erotzh . Lerwaltungshof . —

Die Beamtrneigenschaft verliehen :
den Wärtern : Michael Wäldin . Karl Joseph Meier » Karl Fried¬

lich Etihler , den Wärterinnen : Luise Ereth , Emma Mutschler ,
siaultne Scheible » Sophie Bogel , Rosa Kaufmann , bei der Heil - und
Pflegeanstalt Emmendingen ; der Wärterin Frida Krebs bei der
) eil - und Pflegeanstalt Wiesloch .

Entlassen auf Ansuchen :
Wärter Valentin Oechsler bei der Heil - und Pflegeanstalt Wies -

och ; Wärterin Mina Karst an der Heil - unb Pflegeanstalt Jllenau ;
Wärterin Frida Sämann bei der Heil - und Pflegeanstalt Pforzheim ;
Wärterin Justine Brüstle bei der Heil - und Pflegeanstalt bei Emmen -
,ingen ; Wärterin Therese Reidinger bei der Heil - und Pflegeanstalt
Wiesloch.
cku » dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums de ,

Finanzen .
— Zoll » und Steuerdirektion . —

Versetzt :
der Hilfsaufseher Adolf Schell in Basel nach Konstanz .

Zuruhegesetzt :
der Amtsdiener Christian Eromann in Karlsruhe auf Ansuchen ;

»er Zolleinnehmer Georg Einer in , Fahrhaus unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste .

— Staat, « isenbahnoerwaltung . —
Ernannt :

zu Bauasststenten : die Bahnmeister : Leopold Klumpp in Walds¬
hut, Emil Zschetzschingck in Basel ; zu Amtsdienern : Lademeister
Anton Hemberger in Mannheim , Weichenwärter Wilhelm Eötz in
Heidelberg .

Etatmätzig angestellt :
als Bahnmeister : Friedrich Weickhardt in Krauchenwies , Emil

Ray in Reichenberg , Hermann Eramlich in Osterburken , Heinrich
sauer in Seckach; als Werkführer : Karl Kaltenbach in Karlsruhe ,
kmil Kneller in Karlsruhe ; als Lokomotivheizer : Paul Fischer in
tzasel, Karl Banmann in Karlsruhe , Joseph Schneider in Karlsruhe ,
Wilhelm Fritz I in Mosbach , Heinrich Hippler in Heidelberg , Ludwig
Ascher in Mannheim , Heinrich Hommerich in Lauda , Hermann
Lösenbach in Singen , Friedrich Spönlein in Walldürn , Georg Weid -
»ann in Mannheim . Jakob Eernhälter in Heidelberg , Peter Haas
m Heidelberg , Konrad Haas in Mannheim ; als Lademeister : Peter
Weidner in Mannheim -Neckarau .

vertragsmätzig ausgenommen :
als Bahnmeister : die Tiefbauwerkmeister : Wilhelm Link von

hardheim , Karl Hallbauer von Zielfingen ; die Bahnmeisteranwärter :
kugen Bickel von Tengen , August Pfattheicher von Blankenloch ; als
Lausekretäranwärter : Maschinentechniker Lorenz Schweikert von
Lruchfal ; als Maschinist : Hermann Bellemann von Malsch , A . Wies -
och ; als Bahnwärter : Joseph Strohmeier von St . Blasien - als
Wagenaufschreiber : die Bahnhofarbeiter : Lorenz Weick von Ketsch,
Johann Betz von Gönheim (Bayern ) .

ver,egr -
Betriebsasfistent Emil Müller in Steinbach nach Lenzkirch ;

Reserveführer Hermann Hügle in Mannheim nach Karlsruhe ; Loko¬
motivheizer Peter Elitfch in Bruchsal nach Karlsruhe ; die Eisen -
bahnasststenten : Karl Eramlich in Hornberg nach Osterburken , Karl
bessert in Stockach nach Singen , Otto Bundschuh in Weingarten nach
Untergrombach , Engelbert Haag in Steinbach nach Sinsheim , Eugen
Kiel in Tauberbischofhseim nach Königshofen , Hermann Bangertin Schaffhausen nach Durmersheim , Julius Vierling in Herbolzheim
nach Schliengen , Anton Schwarz in Mannheim -Neckarau nach Heidel -
j*tg , Friedrich Bieber in Heidelberg nach Mannheim -Neckarau ,
Johann Lauinger in Bad . Rheinfelden nach Basel , Alfred Linder in
Freiburg nach Titisee , Eugen Hug in Freiburg nach Krozingen ,
Friedrich Schott in Haslach nach Achern , Karl Berger in Zell i . W .
nach Basel , Friedrich Tisele in Sinzheim nach Steinbach , Hermann
Achftätter in Wiesloch nach St . Ilgen , Hermann Klug in Osterburken
nach Mannheim - Neckarau , Hugo Becker in Schiltach nach Sinzheim ,
Adolf Beuchert in Pforzheim nach Wehr , Franz Köbele in Mann¬
heim nach Donaueschingen ; Eisenbahngehilfe Ludwig Schmidt in
Singen nach Säckingen ; die Bureaugehilfen : Heinrich Schütz in Wehr
nach Karlsruhe , Karl Schmidt in Karlsruhe nach Gernsbach , Eugen
Assel in Bruchsal nach Breiten , Heinrich Heid in Lenzkirch nach
Markdorf , Karl Zeitz in Buchen nach Neulutzheim , Friedrich Beck in
Heidelberg nach Mannheim -Neckarau , Wilhelm Schweizer in Heidel¬
berg nach Neckarelz , Franz Welte in Kenzingen nach Basel , Wilhelm
Schweizer in Neckarelz nach Heidelberg , Emil Eund in Mannheim -
Neckarau nach Waghäusel , Max Seng in Denzlingen nach Basel ,Eduard Ballentin in Riegel nach Oberkirch , Friedrich Roman « in
Karlsruhe nach Durlach , Anton Saur in Mannheim nach Waghäusel ;
^ie Kanzleigehilfen : Otto Löhl « in Karlsruhe nach Lauda , Karl
Krtzler in Offenburg nach Konstanz .

Zuruhegesetzt :
Lokomotivführer Friedrich Kuhn in Karlsruhe , bis zur Wieder¬

herstellung seiner Gesundheit ; die Lokomotivführer : Joseph Eauder -
« ann I in Konstanz , Peter Kuhn in Mannheim , Philipp Weber in
Heidelberg und Zugmeister Franz Steigleder in Karlsruhe unter
Anerkennung ihrer langjährigen treuen Dienste ; Schaffner Wilhelm» Uchholz in Waldshut ; Lokomotivheizer Adolf Walzer in Villingen ;« ahnwärter Hermann Albrecht auf Wartstation 148 der Odenwald¬
bahn , auf Ansuchen ; die Weichenwärter : Georg Kern in Kehl und
Anton Eaa in Heidelberg auf Ansuchen , unter Anerkennung ihrer
langjährigen treuen Dienste .

Entlassen :
Eisenbahngehilfin Rosa Eidel in Karlsruhe (auf Ansuchen ) ;

Eisenbahngehilfe Joseph Wunderle in Donauschingen (auf Kündi -
Sung) ; die Kanzleigehilfen : Karl Hetlinger in Karlsruhe und Max
Westermann in Freiburg (auf Kündigung ) . ,

Gestorben :
die Lokomotivführer : Wilhelm Pleuler in Basel und Jakob* ®8*I in Karlsruhe ; Wagenwärter Franz Lumpp in Waldshut ; die

^ Weichenwärter : Jakob Pfefserle in Basel und Karl Lamb in Schopf -
t beim ; Schaffner Emil Slsner in Schoxfheim ,

_ SKe ,5

AirWMmWell.
Heute neu eingetroffen :

- -- -- Süsse -- -- -

Gold - Trauben « 33 4
in Kisten von ca . 9 Pfund per Pfund 30 Pfennig

Bananen pt . naQ ' i Tomaten pf Und I 1
}

morg . frisch eintr . UU -v schöne reifeFrucht
3 Pfund . . . 95 4 in Gestellen Pfund 12 4

Geschwister 13356

KNOPF
' 3nst . Auskunftei „ Globus

"
.

Direkt . K. Thomas . Karlsruhe .'
. Kaiserftraße 86. Telephon Rr . 3276.

Heirats - und Privatauskünfte . Borleben , Vermöge» re . Beweis¬
material zu Zivilprozeffen, Ehesachen , Reise- und Bäderdienst , Er »

Mittelung , Beobachtung. Zuverlässigste Erledigung . Ä27830
In - und Ausland . - -

Der rasche Modewechsel '

in Formen, Farben und Ausführungen
nötigt mehr wie je das beschleunigte
Abstossen des gesamten Lagers
== == = während des == == =

Das rasche Räumen, welches nach den
Vorschriften der Regierung in gan?
kurzer Zeit beendet sein muss, er-
: - : fordert entsprechend : - :

große Preisherabsetzungen
Schuhhaus

H.Landauer
Kaiserstrasse 183 . Telephon 1588.

> m 0 / ,

bleibt unerreicm -
jjSB .-*” » ” 11*

14p
*

f I * * 11 S 11

' -4 -ÄS I
SB ! 1

mm
mmm

Bemh:SloewerA(ri*Ä
Gen .-Vertr . : Süddeutsche Schreibmaschinen- u. Büro -Einriohtungs- Gesellschaft

m . b . H ., Freiburg i . B . , Kaiserstr . 132 .

erhält jeder neu hinzu

tretende Abonnent

in Karlsruhe die

bis Ende ds . Mts .

Die Erben des verstorbenen
Eisenbahningenieurs Johann
Baptist Schwertecka genannt

Schwerteck und zwar :
1 . Die Witwe Susanne Luise

Dorothea Schwerteck geb . Eschell-
mann hier ,

2 . Friedrich Schwerteck , geb .
am 24 . August 1893 in Mann -'
heim , und

3 . Marianne Emilie Hildegard
Schwerteck , geb . am 8. November
1894 in Mannheim .

Die beiden minderjährigen
Kinder Friedrich und Marianne ,
vertreten durch die Mutier , O .-Z .
1 alS Inhaberin der elterlichen
Gewalt haben den Antrag ge¬
stellt, das abhandengekommene,
auf den Namen des f Hans
Schwerteck lautende Sparbuch
Lit . V . Nr . 641 mit einer Ein¬
lage von 200 M, inzwischen durch
Zinsgutschrift angewachsen auf
224 M 75 4 , für kraftlos zu er¬
klären . 13357

Der Inhaber des genannten
Buches wird daher aufgefordert ,
solches innerhalb eines Monats
von der erfolgten Einrückung an
gerechnet, bei der Unterzeichneten
Kaffe vorzulegen , widrigenfalls
die Kraftlokerklärung erfolgen
wird .

Karlsruhe , den 16. August 1912.
Städtische Spar - und Pfandleih -

_ kaffe,_
Pflasterarbeiten für die Um¬

pflasterung der Viehverladerampe
tm Bahnhof Bruchsal, bestehend tn

Abbruch alten Pflasters 465 qm
Neupflasterung mit vorhan¬

denen Steinen 155 qm,
Neupflasterung mit neuen

Steinen 310 qm
nach der Ministerialverordnung !
vom 3 . Jan . 190? öffentlich zu
vergeben . Bedingnisheft liegt in
unserer Kanzlei auf ; daselbst
Ähgahe der Angebotsvordrucke;
Versand findet nicht statt . Probe¬
steine sind vorzulegen. Angebote
ivstfrei , verschlossen, mit der Auf¬
schrift „ Umpflasterung im Bahn¬
hof Bruchsal " versehen samt
Probesteinen spätestens bis zur
Vcxdingungsverhandlung ans
Montag , den 2. September , nach¬
mittags 5 Uhr, an uns einsenden.
Zuschlagsfrist 8 Tage. 6050a

Bruchsal . 17 . August 1912.
Gr . Bahnbauinspektion .

Verloren
Begangene Steine in echt u. unecht für
Ringe, Broschen u .s .w. werden ersetzt

K g
C* “ ^ __

mann Nr. 1 , Lessingtzr. c_

Französisch,Eibisch
italienisch

Abendunterricht
Honorar bei wöchentlich 2

6 .5
UebersetzUngeu aller Art promp¬

test , billigst und diskret .

Heirats -
Gesuch .

Tüchtiger, solider Herr , 29 I .,
kach„ aus guter Familie , kaufm.
gebild . . vorerst 15 000 M Vermag . ,
sucht sich Et brav . , gebild. Frl .
aus gutem Hause zu verheiraten .
Einheirat in gut ., rentables Ge-e wäre erwünscht und bittet

n oder Vormund , um d. Ver¬
mittelung .

Offerten unter Nr . B27539 an
die G ;ped. der „Pad . Preffe " erb .

Friede *. Widmann ,
Andere Reparaturen ebenfalls billigst .
Vergolden.Versilbern. Ankauf ».alt. Gold.

Wer
getragene Kleider , Schuhe, Stiefel
usw . zu verkaufen hat und die
höchsten Preise erzielen will, wende
sich an B27888 .3.1
I . Silbermann , Brunnenstraße 1.

Postkarte genügt.

Bester Zahler
abgelegter Herren - u .Damenkleider ,
Schuhe , Stiefel usw. Postkarte ge¬
nügt , komme ins Haus . « 27814 .3.1
J . Brauner , Schwanenftr . 19 .

. Kar4ruhe . ltels«rjhrt}jM %
Artteste

1286a Bahnhof-
Hotel

Bauplatz mit Konzession ,
Hauptstation Mittelbadens ,
noch konkurrenzlos, zu ver¬
lausen . 12969.12 .9

Anfragen sub 1» 2753 an
Haasenstein & Vogler
A .- G . , Karlsruhe .

Manufaktur - u. Ausstattungsgeschäst .
In einem aufblühenden Jndustrieorte ist ein neu erstelltes

Geschäftshaus , das sich besonders für obiges Geschäft eignet , da solches
am Platze ganz fehlt , in nur bester Lage zn verkaufen . Laden und
Lagerräume sind groß . Tüchtigem Kaufmann bietet sich hier sichere
Exrftenz. Näheres unter Chiffre 13. 2803 an Haasenstetn Ä Vogler ,9UQL. Karlsruhe . ö990cl2 .2

§ Für sofort 5993a2 .2 3
. |JiietDiÄiHjöti

L in herrschaftliches Haus nach
| 2 Donaueschingen gegen hoh.
fr Lohn gesucht . Offerten mit
^ Gehaltsansprüchen u . Zeug-
N niSabschriften unter Chiffre" 6 . 2813 an Haasenstein st

Vogler , A.- G ., Karlsruhe .

(s) iitc8tfllllllll
bietet sich einem in der Ver- Mow sicherungsbranche , Außen- g
dienst (Unfall u. Haftpflicht) ^bewanderten fleißigenHerrn ,

fcd Hohes Gehalt , Spesen,Gahr -“ kosten IL Kllaffe, Provision.
Offerten mit Angabe seit¬

heriger Tätigkeit u. Refer.
unter W . 2787 an Haasen¬
stein & Vogler . A .-G . Karls¬
ruhe erbeten . 13167

Finanz -Agent i
j für prima Wertpapiere bei fr
^hoher Provision gesucht . K
\ Offerten unter Chiffre j|
1 M. 5339 Q an Haasenstein & f?
i Vogler, Frankfurt a. M. “^afi

Heirat!
Gebildete, alleinstehende Dame ,

Anfang 30 , mit einem Vermögen
von 25—30 000 M , sucht sich mit
einem Beamten zu verehelichen.
Anonhm u . Vermittlung verbeten .

jAefl . Offerten unter Nr .
B27781 an die Exped. der „Bad .
Preffe" erbeten .

« eiral. Mx
kath., mit einem Kinde , wünscht fidjjmit einem anständigen Mädchen
alsbald zu verheiraten , etwas Ver¬
mag

" . . .
gesc
an

25000 Mark
1 . Olt . auf neuerbautes , villenarti -
geS Objekt mit großem Gatten ge¬
sucht. Offerten unt . Nr . B87798 an
die Erved . der „Bad . Presse " . 2 .1

Bäckerei gesucht.
Gut gehende Bäckerei sofort zu

pachten gesucht .
Offerten unter Nr . B27655 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Kutscherei
weg . vorgerücktem Aller u . Kränk¬
lichkeit zu verkaufen , dieselbe be-":e$t in sicherer Kundschaft , 6-
Pferden nebst den entsprechenden
Chaisen, Geschirren . Wagen für
Lastfuhrwerk, auch könnten Ge¬
bäulichkeiten gemietet od . erwor¬
ben werden. Lusttragende wollen
ihre Offerten unt . 5739a an die
Erved . der „Bad . Preffe " einsend .

Für Gärtner !
Ein schönes Geschäft wird weg.

Wegzug sofort verkauft , mit 3
Morgen Garten u . Land , 60 trag -
haren Obstbäumen , neues Ge¬
wächshaus mit Warmwafferheizg .,
120 Frühbeetfenster , sämtl . Pflan¬
zenbestand, allem Zubehör . Preis
21000 M . Anzahl . 4000 Jk.

Offerten unter Nr . 6032a an
die Exped . der „Bad . Presse ' erb .

In bester Lage der Südwestftadt
8, Saus L -ÄSBL
Mittelbranche zu verkaufet ». An¬
zahlung 7000 m , oder gegen einen
lastenfreien Bauplatz S» vertau¬
schen . Off . befördert u . Nr . 1M02
die Expedition der „Bad . Presse .

Geschäftshaus
in der westlichen Altstadt , sestr gut
rentierend , mit» schönen Bterk »
stätten zu verkaufen . Anzahlung
7000 Mi . Offerten befördert unt .
Nr . 13003 die Exp. der „ Bad . Preffe

In einer großen Industriestadt .

idiOHCfi
'illllllWH ,

bestehend aus 2Möck . Wohnhaus ,
iroßer Stallung . Scheuer , Remise

Hof , Schweinestall, Garten , iyt
samilienverhältniffehalber billig
dem Verkauf ausgesetzt. Dasselbe
eignet sich hauptsächlich zu . erner
Molkerei u . Fuhrgeschaft . indem
das seither betrieben wurde . Der
Preis ist 28 000 M bei erner An -,

rbluna von 3000 JH*
Offerten unter Nr . B27779 an

hi ? Erved. der „Bad . Preffe erb .

WA» P SauzclSndk
in Pforzheim»

am neuen Güterbahnhof gelegen ,
äußerst vorteilhaft , wird wegen
Krankheit des Besitzers en blae
oder auch in Parzellen dem Ver¬
kauf ausgesetzt.

Ein oder zwei gute Rentenbau , er
werden evtl, mit in Tausch ge¬
nommen. „ . .

Offerten unter Nr . 5874a an die
Erved . der „Bad . Preffe " erb .

Pianino ,
sehr gut erhalten (kreuzsaitig ) wird
äußerst billig abgegeben.
B27782 .2.2 Ileinr . Müller ,

Wilhelmstrahe 4 a, pari .

1 Schreibmaschine,2 Hektogravhenavvarate . I Bler -
spitzmaschtne. alles gut erhalten ,
ist billig zu verkaufen . 5327851,,
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Lan-esversammlung -es vadischen Ratschreiber
Vereins in Rehi.

oo. Kehl, 19. Aug . Die diesjährige LS. Generalversammlung des
Vadischen Ratschreiber -Bereins tagte am Sonntag in Kehl. Die
Stadt hatte ein prächtiges Festgewand angelegt . Reicher Flaggen¬
schmuck begrüßte die Gäste , die in überaus großer Zahl schon am Vor
abend eingetroffen waren . Aus über die Hauptstraße gezogenen
Girlanden , aus Bäumen , Sträuchern und Blumenbeeten der Anlagen
und von den öffentlichen Gebäuden lugten nach eingetretener Dunkel¬
heit bunffarbige Glühbirnen hervor und es bot sich den Gästen ein
Flluminationsbild , wie es prächtiger noch auf keiner Tagung gesehen
war . Zn der geräumigen , schön dekorierten Turnhalle wurde die
Tagung am Vorabend mit einem Bankett eingeleitet , bei dem die
von der Stadt gestellte Pionier -Kapelle und zwei gutgeschulte Ge¬
sangschöre mitwirkten . Das Oberhaupt der Feststadt, Herr Bürger¬
meister Dietrich, begrüßte namens der Stadt , und Herr Kollege Hauß
namens des Bezirks -Ratschreiber -Vereins Kehl die Gäste. Den Dank
für den außerordentlich warmen und herzlichen Empfang , für die von
der Stadt Kehl und ihrem Oberhaupt erwiesene weitgehende Auf-
merksamkeit und für die gesanglichen Leistungen der Männerchöre
sprach der stellvertretende Präsident , Herr Person , aus .

Die Generalversammlung wurde am Sonntag früh 10 llhr von
letzteren eröffnet , der Eingangs bemerkte, daß der Verein in den
nächsten Jahren auf eine 50 jährige Tätigkeit zurückblicken könne. Er
entbot den in so großer Zahl , wie noch nie, aus dem ganzen Lande
eingetroffenen Kollegen (567 Teilnehmer ) herzlichen Willkommen, be¬
grüßte die erschienenen Gäste : die Herren Bürgermeister Dietrich als
Vertreter der Stadt , >Regierungsassesior Lehman» als Vertreter der
Regierung , Generalsekretär Zimmer aus Straßburg als Vertreter des
Elsäsfischen Beamten -Vereins , sowie die Vertreter der Presse. -

Herr Regierungsassessor Lehmann in Vertretung des in Urlaub
befindlichen Herrn Amtsoorstandes begrüßte die Versammlung na¬
mens der Regierung und wünschte erfolgreichen und guten Verlauf der
Tagung . Herr Bürgermeister Dietrich bewillkommte nochmals die
Teilnehmer , betonte die Wichtigkeit der Stellung des Ratschreiber
und dessen hohe Verantwortung der Bevölkerung gegenüber. Das
ganze Deutsche Volk entwickelte sich immer mehr gewissermaßen zu
einem Bersicherungsverein , es sei daher selbstverständlich, daß auch die
Ratschreiber sich organisieren , um neben Behandlung beruflicher An¬
gelegenheiten auch auf ein auskömmliches Einkommen und eine ge¬
sicherte Zukunft hinarbeiten zu können. Herr Generalsekretär Zimmer
überbrachte Grüße des Elsäsfischen Beamten -Vereins , der die Be¬
strebungen der übrigen Beamtenvereinigungsn Deutschlands mit leb¬
haftem Interesse verfolge . Für die Begrüßungen und die anerken¬
nende Worte des Regierungsvertreters und des Stadtoberhauptes
dankte der Vorsitzende Person . Er brachte die verschiedenen eingelau -
cenen Telegramme und schriftlichen Entschuldigungen und Be¬
grüßungen , darunter eine solche von dem Präfidenten ^Eggel , zur Ver¬
lesung, gedachte der im letzten Jahre verstorbenen Mitglieder und
ging dann zur Erstattung des Geschäftsberichts für das Geschäftsjahr
1911/12 über . Herzlich«, überaus anerkennende und von allgemeinem
Beifall begleitete Dankesworte widmete der Vorsitzende dem leider
durch Krankheit an der Wetterführung der Geschäfte verhinderten bis¬
herigen Präsidenten Engel , der vom Berwaltungsrat in seiner letzten
Sitzung zum Ehrenpräsidenten ernannt «nd für den noch eine weitere
Ehrung beschlossen wurde .

Den Kassenbericht erstattete Vereinskasfier Götz. Die Mitglieder -
iMhl ist hiernach feit der letztjährigen Tagung von 1240 auf 1365 ge¬
stiegen und das Dereinsvermögen von 6519 .20 Mark auf 7561 .93 Mark ,
also um 1042 .73 Mark gewachsen . Dem Kassier wurde Entlastung
erteilt .

Aus der Tätigkeit des Verwaltungrats ist hervorzuheben : Die
auf der letztjährigen Landesversammlung in Donaueschingen be¬
schlossene Petition wegen Erweiterung des Fursorgegesetzes wurde
gemeinsam mit dem Bürgermeisterverband , den Gemeinde- und
Krankenverstcherungsrechneru und dem Verband der Sparkassen¬
rechner der Eroßh . Regierung und den Landständen unterbreitet .
Außer einer Erleichterung des fteiwilligen Beitritts wurde darin ein
Aufangsruhegehalt nach 10 Dienstjahren von 35 Prozent des zuletzt
festgesetzten Einkommensanschlags und eine Steigerung um 1,6 Proz .
für jedes wettere Dienstjahr statt bisher VA Proz . , und eine ver¬
besserte Anrechnung des Einkommens augestrebt . Die Petition fand
in Leiden Kammern eine wohlwollende Aufnahme und wurde von der
Zweiten Kammer teils empfehlend, teils zur Kenntnisnahme , von
der Ersten Kammer als Material für eine demnächst vorzunehmende
Gesamtrevision des Fürsorgegesetzes zur Kenntnisnahme überwiesen.
Der Volksvertretung wurde vom Vorsitzenden für die wohlwollende
Aufnahme der Petttion der Dank der Generalversammlung ausge¬
sprochen . Wegen der Erundbuchwegnahme gaben unfreundliche Preß -
äußerungen Anlaß zu einer ausführlichen Stellungnahme im Dereins -
organ „Der Bürgermeister " Nr . 22 vom 15 . 11 . 1911 .

Die Frage des Befähigungsnachweises wurde in einer persön¬
lichen Rücksprache einer Abordnung des Verwaltungsrats mit dem
zuständigen Herrn Vertreter des Eroßh . Ministeriums des Innern
besprochen . Die Eroßh . Regierung sagte zu , die nicht leicht zu
lösende Frage im Auge zu bähalten . Die Neuregelung der Erhebung
der Reichsstempelabgabe und Wertzuwachssteuer führte zu einer
persönlichen Vorstellung bei dem Herrn Respizienten für das Grund-
Luchwesen , die freundliches Entgegenkommen fand und eine befrie¬
digende Erledigung für die Ratschreiber erhoffen läßt . Wegen einer
Berufshaftverficherung wurden Verhandlungen mit Versicherungs¬
gesellschaften gepflogen, die insoweit zum Ziele führten , als der Weg
für Einzelverficherungen der Ratschreiber mit zwei Gesellschaften nun¬
mehr geebnet ist .

Seitens des Herrn Person wurden auf Ersuchen der Vereins -
leitung und mehrfach geäußerten Wünschen enffprechend in verschie¬
denen Orten des Landes Borträge über das eheliche Güterrecht ge¬
halten um den Ratfchrekbern Gelegenheit zu geben» sich immer mehr
in diese wichtige Materie zu vertiefen . Eine von Herrn Person
hierüber verfaßte Broschüre wird demnächst in Druck erscheinen.

Die Denkschrift des Justizministeriums über die Vereinfachung
der Staatsverwaltung hinsichtlich der Erundbuch -Organisatton führte
zu einer längeren Aussprache. Anerkannt wurde die objekttve Ab¬
fassung der Denkschrift, Stellung genommen aber wurde mit Entschie¬
denheit gegen eine etwa beabsichttgte Wegnahme des Grundbuchs vom
Rathaus . Der Verwaltungsrat beschloß, Fachbildungskurse für die
Hilfsbeamten anzuftreben und wegen Einführung eines sog. kleinen
Examens vorstellig zu werden . Allgemein wurde der Ansicht Aus¬
druck gegeben, es werde wohl kaum ein Volksvertreter für Beseitigung
der jetzigen Erundbuchorganisatton zu haben sein und das Volk
werde sich für dieses, sein hundertjähriges Recht, mit aller Entschie¬
denheit wehren.

Einer Erhöhung der Vergütung des Präsidenten und des Kas¬
siers wurde debattelos zugestimmt . Bei der Wahl eines Präsidenten
anstelle des Herrn Engel wurde durch Akklamation in allgemeiner
llebereinstimmung der bisherige stellvertretende Präsident , Herr
Person , gewählt , der sich dankend für das Vertrauen zur Annahme
des Amtes bereit erklärt «. Die Wahl des Tagungsortes für die
nächste Generalversammlung wurde dem Berwaltungsrat überlassen.
Damtt war die Tagesordnung erledigt .

Im Hotel „Blume " vereinigten sich hierauf gegen 250 Teil¬
nehmer zum Festeste «. Offizielle Toaste Wurden ausgebracht von den
Herren : Reichert-Schwetzingen auf den Landesfürsten , Präsident
Person auf die Stadt Kehl und ihr Oberhaupt , Schüßler-Tttberg auf
die Grotzh . Regierung und ihren Vertteter , worauf seitens des SfaW
oberhauptes und des Regierüngsvertteters dankend erwidert wtzM ,̂
Für die nicht abgereisten Gäste wurde die prächttge Stadtillumination -
am Sonntag abend wiederholt . Der Montag vormittag wurde durch
Besuch der Trickschen Eellulosefabrik und des Straßburger Münsters
aus - Hüllt .

Internationales Reisebureau Hagemann & Cie .
Fünftägige üesellschaftsreisen nach

Herbesthal

Besichtigung aller Sehens-
5735aPrima Verpflegung und Unterkunft. Täglich ca . 10 Stunden Wagenfahrt.

Würdigkeiten unter deutscher Führung .
Preis Mk . 58 —

Auskuntt und Prospekte durch Fr . Kern , Karl -Frledrlchstrasse SS .

Fohlen- und Pferdemarkl
ln Rasta«.

Der diesjährige Fohlen- und Pferdemarkt findet am
Dienstag , den 17. September 1912, vormittags

auf dem Hinteren Schlossplätze statt , ver¬
bunden mit .einer .

Verlosung
von so Fohlen , welche auf dem Markte
selbst angekauft werden, im Werte von
5200 M . u . von 100 Geräten , Maschinen u.
anderen Gegenständen im Werte v. 1100 M.

Die Ziehung findet am gleichen Tage, nachmittags 4 Uhr, im
Rathause statt .

Für Fohlen werden dem Gewinner 80°i« des Kaufpreises
garantiert . -

Für die Zufuhr von Fohlen bis zum Alter von 4 Jahren aus
den Kreisen Baden , Karlsruhe und Weitzenburg wird für den Heim¬
weg ein Weageld von 20 Pfg . pro Kilometer vergütet .

Die Beschälkarten (Geburtsscheine) für die zugeführten Fohlen
sind unbedingt mitzubringen .
Preis des Loses 1 Mk., 11 Lose 1« Mk .

Den Vertrieb der Lose hat Herr Kaufmann Egem in Rastatt
übernommen , an welchen sich Wiederverkäufer wenden wollen.

Lose sind ferner in den bekannten Verkaufsstellen sowie in
Karlsruhe bei der Firma Sari Göts , Lotteriebank, zu haben.

R a ft a t t . den 13. August 1912 . 6056a.3.1
Der Gcmeinderat.

B r ä u n i g. Hinderfchiedt.

Stellen -Angebote.
Techniker

möglichst geprüfter Werkmeister
und im Gerüstbau und Bauführung
erfahren , zum sofortigen Eintritt
gesucht. 6034«
St. KezirksbauiuspeMn Ämstanz .

Apolhekereleve
auf 1. Oktober 1912 gesucht. 6062a
Löwen-Apotheke Durlach.

ffieiiippmiDlung u.
VmiiluMremrei
sucht zu baldigem Eintrit brauche
kundigen, soliden, tüchtigen

jungen Mann
für Büro und kleinere Reisen .
Offerten seitheriger CarriLren und
Gehaltsansprüche unter Nr . 5964a
a . d . Exp, der „Bad . Presse"

. 3.3

Frau Anna Schmitzberger
in Zürich dipl. Zahnärztin , ist zurück ^ ekehrt .
Sprechstunden von 9—1 Uhr vormittags und 3—5 Uhr

. nachmittags . 13371

an Leute aller Stände von Mk . 50 .— an aufwärts gegen diverse
Sicherheiten (auch auf Möbel), ohne Kostenvorschuß von der

mrt NatlebenMe
Heinrich Diehl , Durlach .

Telephon Nr . 2«0 . vis -a -vis dem neuen Bahnhof .

g » r

Wein- Korinthen>
vorzügliche Qualität ,

per 100 Pfd . 29 *501
(gleich 250 Liter ).

HnMMnsten
Heidelbeeren

trockene Ware 133731

per 100 Pfd . 25 *00
gegen Nachnahme.

Großer Versand.

Ph. Luger
u. Filialen

Karlsruhe , Marienstrasse .
Ecke Augartenstraße ,

Dnrlach » Lammstraße 37.

WeNreugnäherr »,
sowie tüchtig in allen Flickarbeit,
sucht Kundschaft. Bahnhofftr . 36,
2 . Stock . (Karte genügt .) B27819

Aettere Person ,
die schön flicken» und nähen kann,
sncht Kunden außer dem Hause.

Herrenstraße 42, 4. St .
B27853 Eingang Blumenstr .

Verloren
goldener Zwicker mit Kette
zwischen Berghausen u . Grötzingen.

Gegen Belohnung abzugeben im
weißen Röffel , Berghausen oder
Dietz, Kaiser -Allee 937 B27849

(ßarlrtrAt » von einem Soldaten am
‘OvllQltll Samstag abend e .n
Portemonnaie mit Inhalt . Abzug
geg. Belohn«. Wilhelmstr . 1» , III

braune Zwergp2 >tthiirn?in . Geg .
Belohnung abzugeben Henze,
Yorkstraße 44,_ B27810

brauner Wallach
1.70 Mtr . groß ,

lammfromm ,
gut im Zuge , billig abzugeben. Für
Landwirte seltene Gelegenheit .
A. Rosswog , Durlach , Haupt -
straße 29._ 13272

gut
O

Nr . .
„Bad.

Pianino .

Presse" erbeten.

Neil- mi Wmmser»
und Dogcart zu verkaufen . B27828

Kfilp , Leutnant ,
Karlsruhe , Kadettenhaus .

BrnnntMin-KeA
mit Wasserbad, 120 Liter Fass u.
Korbflaschen zu verkaufen.

Offerten unter B27825 an die
Expedition der „Bad . Presse".

mit Torpedo - Freilauf
yJJCWlUU für 45 Mk. verkäuflich .
» 27832

für 45
Rnppurrerstr . 90 , II . lks .

Adler-Fahrrad ,& m. Frei!. , bill. zu verkaufen.
0 Rheinstr . 34 b , I.

Fahrrad mit Freilauf umstände¬
halber billigst zu verkauf. » 27831
2.1 Augartenstratze 85, 2. St . , I.

2 Dellen
mit enal .Bettstellen , poliert . Patent¬
röste , Matratzen , Keil, ä 75 ji zu
verkaufen . » 27839

L. Feldmann . Sofienstraße 13.
Ein schöner Diwan , sowie großer

Teppich , alles bereits neu , billig
zu verkaufen. B27807

Karserstratze 64 . 2. Stock .

Diwans.
Einige sehr schöne Plüschdiwans

für nur 35 Mk . p . St ., Chaise¬
longues für h 24 Mk . zu verkauf .
Möbelhaus Werner , Schloßplatz13.
Eing . Karl - Friedrichstr . B27854

CebmW Cos«
mit Roßhaar gepolstert, neu bezogen,
billig zu verkaufe ». B27678.2.2

Viktoriastrasse 8 , Querbau .
rank , ein- u . zweitür .

Schränke, 1 Paneeldiwan , Sofas ,
Diwane , Waschkommoden , Nacht¬
tische, Kommoden, 1 Trumeaux ,
Spiegel , Auszugtische, Tische Stühle
hochhäupt . u . halbfz . Betten , Küchen¬
schränke , 1 Bücherschrank , 1 Schreib¬
büro , ist alles preisw . zu verk . Bn««D . Gutmann , Ruvolsstrasse 12.

Lotterie.
Ein im Lotteriewesen durchaus

erfahrener jüngerer Herr wird
zur Eröffnung eines Lotterie¬
geschäftes in süddeutscherResidenz
per 1 . Oktober oder Jan . gesucht

Ausführl . Offerten unt . F. K . 4637
an Rudolf Masse , Frankfurt a. M

Junger Mann
findet Stellung auf hiesigem An¬
waltsbüro auf 1 . September evtl,
auch 1 . Oktober. 13327 .2 .2

Näheres Bismarckstr . 53 , 1 . St .

Angehender Kommis
zur Besorgung der Registratur u ,
Expedition der Briefpost gesucht '
Offerten mit Zeugnissen und Ge¬
haltsangabe unter Nr . 13304 an
die Expedition der „ Bad. Presse"
erbeten . 2 .2

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt einen
perfekten Stenographen
und Maschinenfchreiber.

Gefl. Offerten unter Nr . 6035a
an die Exped . der „ Bad . Presse".

Tüchtiger , möglichst brauche
kundiger junger Mann als

Reisevertreker
für ein Spezialgeschäft der Iw
stallationsbranche sofort gesucht .

Offerten mit Lebenslauf und
Gehaltsansprüchen unt . Nr . » 27786
an die Exped. der „Bad . Presse"

Gesicht wetten
Agenten, Hausierer , Wiederver¬
käufer , nur strebsame Personen ,
für großartige , konkurrenzlose Neu¬
heit . Spielend leichter Verkauf.
Verdienst 60—100 Mark pro Woche.

Offerten erbeten unter F. K . 4636
an Rudolf Masse , Karlsruhe .

In allen Plätzen finden bessere ,
redegewandte 6040a

und Damen
sof . hohen Verdienst durch Verkauf
ein . leicht verkäufl. besseren Haus -
haltungs - Artikels (einer Franks .
Fahr .) an Private . Off . Pomager -
arte 273 Frankfurt a. M .

Mer schriftl. Nebenerwerb ec . sucht,
sende sof . s. Adr. unt . Nr . B27776

an die Exped. der „Bad . Presse" .

kleiner, sof. zu verk . Ebendas.
olLlv » ein verstellbar. Kinderstuhl .
B27836 Wald strafte 89 , Part .

Gebrauchtes Weinfass , 300 Ltr .,
u . ein Fass, 60 Ltr ., sehr gut er¬
halt ., zu verkaufen. Näh. » 27799

K . Panther , Winterstr . 18.
Ein gebraucht. , noch gut erhalt .

Kinderwagen
ist billig zu verkaufen. B27815

Rüppurrerstraße 80.

Zu verkaufen :
1 elegantes Gesellschaftskleid, blau
Voile. 1 braun seide Kleid, 1 beige
Jackenkleid , mittl . Figur , 1 elegant ,
chwarzer Hut mit Federn , alles

wenig getragen , billig. B27827
Karserstrafte 137, obere Glocke.
Eleganter Mantel , neu , sowie

bersch,ebene Kleider , mittl . Figur ,
billigst zu verkaufen . B27826

Winterstraße 35 , part .

Z« verkaufen
einige Hundert gebrauchte Teller

«eignet für Wirte vom Lande.
Gasthof zur Krone

Dnrlach. 13341

Lehrling
mit guter Schulbildung unter !
günstigen Bedingungen von
einem größeren Geschäfte am
hiesigen Platze gesucht .

Offert , unt . Nr . 13046 an die |
Exped. der „Bad . Presse".

kmLteVtWiftill,
die perfekt stenographieren und
Maschinenschreibenkann (Adler od.
Barlock ) wird zum sofortigen Ein¬
tritt nach Bruchsal gesucht.

Offerten unter Nr . 6036a an die
G'rved. der „ Bad . Presse" erbet.

Perfekte

StenoWitt
wird zum sofortigen Eintritt von
größerer Uhrenfabrick des Bad.
Schwarzwaldes gesucht .

Offerten unt . Nr . 6028a an die
Expedition der „ Bad . Presse" 2.1

T ücht ige, selbständige

Verkäuferin
für Aussteuergeschätt gesucht.
Offert , mit Gehaltsansprüchen bei
freier Station , Bild ' und Zeugnis
unter Nr . 5966a an die Expedition
der »Bad . Vreffe". 5Ä

Wir suchen bei hohe«
Salär per 1 . evtl . 15. Sept .
eine durchaus tüchtige ,
branchekundige

Mfttjeritt
üt Tnptsserte.

Dieselbe muß in Hand¬
arbeit . durchaus bewand , sein.

Offerte» mit Zcugnisabschr,
Photographie «nd Angabe der
Gehaltsansprüche an 6046a

Gebrüder Loeb, Sühne,
Bern .

Zum sofortigen Antritt jüngere
Kontoristin ,
Maschinenschreiberin ,st (System
Oliver ) gesucht. Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen unter Nr . 1328z
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Mrkiiser m
vom Weingrosshamdl ««g in einer
Stadt Mtttelbadens .

Offerten unter Rr . «033a «»
die Exped . der „Bad . Preffe ". 2.i

Cvttfo ** für Reparaturarbeit
OtU | ei ; kann sofort eintreten.
B27796 Einhellig ,

Lachnerstraße 17 .

für eine hiesige Möbel - «. Bau - ,
favrik sofort gesucht . Offert , unt. !
Nr . 13326 an die Expedrtion der
„Bad . Presse" . . 2.21

Tüchtiger, jüngerer

Eisenfräfer
gesucht . 1336 » I
Schaerer & Co ., |

Karlsruhe -Rheinhafen .
Tüchtige

Maler u. Anstreicher!
finden sofort dauernde Beschäf¬
tigung bei 13323 .2.21
Weber & Glaser. Malermstr., >

Karl -Wilhelmstr . 12.

sofort auf dauernde Arbeit gesucht. |
Christian Kölm ,

» 27788 .2.2 Malermeister ,
Georg-Friedrichstr . 21 .

Mehrere

Akkord arbeitet
für Erdarbeiten sofort gesucht.

AdolsKieser.ßL«-
"
.;!

_ Kmielingen . 6051a |
In der Unterzeichneten Anstalt |

ist der Posten eines

baldigst zu besetzen. Derselbe muß
Fertigkeit im Rasieren und Haar>I
.chneioen haben. Monatsgehalt |
45 Mk . bei freier Station .

Bewerbungen , nur mit &. . _
abschriften und genauen Angaben I
der Personalien an 6047a I

Ae MM» Ser Kreis - Pflege«>
Malt Sinsheim a . E.

Jüngerer , stadtkund. Hausbursche . I
der radfahren kann , sofort gesucht. !
BAM- Kaiserstr . 64 , Wurstgeschäst .̂ I

Tüchtiges, einfaches
Büfettfräulein

für grüß . Etablissement nach Hei - I
delberg gesucht. Persönl . Vorstell,
od. Bild erwünscht. Off . m. Sal .-
Anspr. u. Zeugn . u. Nr . 13263 mi
die Exped. der „Bad. Presse" erb. j

Itn gesucht, ndie auch Hausarbeit übernimmt, !
Ir sogleich oder 1 . September . I
Schriftliche Meldungen mit Zeug- |

nissen, Baden -Baden , Luv»
Wilhelmplatz 4. Rosenberg.

Alleinst. Herr sucht gebild . , solid -
UM - tticht. Dame <mc ,

ohne Anhang , Mitte 30, z. Fuhruna I
kl. gemütl . Haush ., vorlesen, ft’8' !
zierengehen. Etw . französisch El
wünscht . Offert , u . F . F . 459 » I
Rudolf Blosse , fttetbuta i. » t |

Gesucht ein tüchtiges, kräftiges
gesundes, geb. kath. Fräulein , nE
unter 28 Jahren , als

Kaushallerin
zu einem Beamten (Witwer o. K-
nach Freiburg auf sofort od . eva.
auch später . Offerten mit
unter » 27766 an die Exped. der
Bad . Presse" erbeten.

ür sofort ein einfaches Frä «lev>l
zu einer leidenden Dame , im Alter I
von 25 bis 30 Jahren : israelitrsaml
Waise bevorzugt . Offerten einz»^
reichen Frau Rr . BernheU ^
Hotel 3 Könige , Baden -Bad
. MLU « Um , welches zu H
schlafen kann, wird sofort gesE
ür leichte Hausarbeit . » 2756

Lnisenstraße 57,
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Ät 384 Abendblatt. Montag, de« 18. August 181L
Wir suche» für unsere

Hypotheken - Abteilung
jüngeren, tüchtigen , im Hypotheken- und Grundbuchwcscn erfahrenen

Justiz -Aktuar
'»um baldigen Eintritt 60482 .3 .1

Offert , mit Lebenslauf u. Gehaltsansprüchen an die Direktion der
Basler Lebe«» . Berfichernngs . Gesellschaft in Basel .

Kavlfche Kresse . Seite 7

Deutsche Versicherungs- Gesellschaft
(Feuer und Nebenbranchen) beabsichtigt für das Grotzherzogtum Baden

inbL-ge General-Agentur
su errichten . Für den Posten des General -Agenten reflektiert sie aufXaw ft1. . . . . rr . e . u i . 1. .

selbständig zu werden . Bewerber müssen gewillt und in der Lage sein ,
resst, sich verpflichten, auch auherhalb ihres Domizils sowohl organisa¬torisch wie acquisitorrschtätig zu sein. Höchste Bezüge werden gewährt ,daneben ein bestimmtes Einkommen garantiert . 5926a

£§s!tanten belieben unter Bekanntgabe ihrer Verhältnisse sub00034 Offerte , an die Annoncen-Expedition des Vereins „ Invalidenda»r ln Berlin W . 9 , Potsdamerstraße 20 , gelangen zu lassen .

kedenrinittelbranche !
Eine grotze Fabrik sucht für ihre Marken

Vertreter ,
die bei der Bäckerkundschaft und den Kaufleuten auf das
beste emgefuhrt sind. Die Vertretung eignet sich namentlichfür solche Herren, die bereits Bäckerartikel vertreiben . Es
werden hohe Bezüge für den Verkauf zugesichert .

Olferwn unter J . P . 1763 an Haasenstein & Vogler -
A.»G.. Köln , erbeten . 5981a

A « f ei» Fabrikbureau in Dnrlach wird

für leichtere Kontorarbeite « per 1 . September od.
i Oktober gesncht. 2 . 2

Offerte « « nter Angabe der Gehaltsansprüche
« «b Beifügung von Zeugnis .Abschriften sind « nt.
Nr . 8S43a an die Exp. der „ Bad . Presse " zu richten .

Reisender - Gesuch
zm SeMe om Soleis n. leilaurants

von feinerer württ . Konservenfabrik. Nur solide Her¬
ren» welch« für Jukaffo eine Barkaution von 1000 Mk.
leisten können, belieben ihre Offerten einzureichen .
Zunächst Provision und kl. Ävesenznfchuß ; später feste,
gutbezahlte Stellung . Offerten unter Nr . 6028 « an die
Expeditron der „Badischen Preffe " erbeten .

8otort koken Vei-cüen8l "HW
stacken stisate jeden Ltancles, die über 476 Mark bar verfügen , um den Allein
Verkauf eines leicht absetzbaren Artikels übernehmen zu können. 6038a

In Deutschland bereits über 400 Bezirke vergeben!
Jedes Risiko ausgeschlossen . Reelles Angebot . Grösster Erfolg nachweisbar.
Näheres durch I R . Höckner . Plauen i . V., Ob. Graben 11 .

Stuhlwacher gesucht .
Durchaus selbständiger Arbeiter auf feine gewichste und polierte

Gestelle findet dauernde Beschäftigung bei B27509.3.3

Sebrüiier Hmmelhebn , Mdelsabrid,
Karlsruhe i. B .

2kGesucht nach Paris in kleine
Familie

einfache Stütze
für Hausarbeit und zu einem 7-
jahrigen Kind . Familienanschluß ,freie Reise, gutes Gehalt . 13370
Stevenvermittlungsbüro des bad .

Frauenvereins Karlsruhe ,
Herrenstraße 43.

Gesucht
sofort oder 1 . September ein tüch¬
tiges , ehrliches

Mädchen
mit guten Zeugnissen, das kochen
und Hausarbeiten verrichten kann.
13359 Bachstraße 23 .

Kinderliebe?
MSdchen

zur sofort. Aushilfe bis 1 . Sept .
Nach Herrenalb bei hohem Lohn
und guter Behandlung gesucht.
_ Vorzustellen Körnerstraße 57,3. Stock, links. 13358

Ehrliches , fleißigesMädchen
tarn 16— 18 Jahren zu kl. Familiesofortod . 1 . Sept . gesucht. B«»«Honsellsir. 30 , p . am Rheinhafen .

Braves , fleißiges

Mädchen ,
Küche und Haushalt erfahren ,“ürf» zu kleiner Familie auf 1 .September gesucht . 13306 .2 .2

. Waldstraße 33 , 2 . Stock.

>

«ettes , junges Mal
den Laden .

che » für
B27855

Hofbäckerei Böstler ,
karkgrafenstraßr Rr. 36.

Zuverlässiges Mfidchen , das
sebständig kochen kann u . alle Haus¬
arbeiten verrichtet , bei gutem Lohn
zum 1 . Okt . gef. Borzust . zw . 5—6.
« 27834.2.1 Sofienstr . 157, II.

Jllidchen für Küche und
Servieren sofort oder spater gef .
« 27817 Wielandtstraße 18.

Wegen Erkrankung meines
Mädchens suche ein solches zur
Aushilfe . <827811

Näh. Herrenstraße 62 , II .

Kmlem-Mch.
Tagsüber zu einem 8jährig .

Mädchen zum Ausgehen ein
Eräulein per sofort gesucht.

fferten unter Nr . 13363 an
die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten .

Ein schulentlassenes Mädchen
tagsüber für leichte Hausarbeit ,
welches Gelegenheit hat , das Kochen
zu erlernen , gesucht . B27789

.Hirschstraße 16 , pari .
Monatsfrau oder Mädchen für

2—3 Stunden nachmittags gef.
B27801 Eisenlohrstraße 32 , IV .

Bautechniker
(Werkmeister) m. guter Bau - u.
Büroprarrs . in größeren Bauge¬
schäften u. Architekturbüros tätig
gew . , flotter Zeichner. - sicherer
Statiker , firm in Voranschlag u.
Abrechnung, sucht Stellung auf
Baupl . od. Büro . Offerten unter
R . 658 F . M. an Rudolf Moste,
Mannheim , 6017a

GeMetejiiWIiM
Waise , die jeder Anforderung
eines feinen Haushaltes vor¬
steht , kinderlieb, fprackiknndiq
und reisegewandt ist. sucht paff.
Wirkungskreis . 2.1

Offert, unt. Nr . «33 -14 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb .

IungerKaufmann
in größerem Drogengeschäfte schon
5‘(s Jahre in Lager , Kontor , Detail
und Expedition tätig , wünscht sich
zu verändern , evtl , in einen sonstig ,
größeren Betrieb . Beste Empfeht-
zur Seite . Off. unter B27123 an
die Erped . der „ Bad . Preffe"

. 3.3

niffe im Maschinenschreiben
Französischen. Suchender lr
evtl, einige Zeit volentieren .
Offerten unter Nr . 3327844 a
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Heizungsmonteur
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Stellen= Seind).
Mechaniker, erfahr , i . d.

Fabrikation autogen ge¬schweißter Rohre , sowie im
Biegen d . Rohre , Herstellen
von , Lenkstangen und Vorder-
radscheiden für Fahrräder ,
sucht Stelle . - Selb , ist im
Besitz ein . patentamtl . gesch .
Röhrenschweißwaschine.

j Ang. u . 8 . 2730 bei . "ä 'q
Jak . Volvinckel, Elberfeld .

Besserer Arbeiter
sucht alsbald dauernde Stellung

Offerten sub Nr . B27245 an 1
Expedit , der „Bad . Preffe"

. 1

fkpriijtec Mnieget
sucht dauernde Stellung . 6044,
J . Sohn , Wertheim a. Main .

TUilger Wnffenr,mit Reparaturen vertraut , sucht
auf 1 . oder 15. Septbr . Stellung -

mittelft

Junger Mann

der Exped . der „Bad . Presse" .

Lehrstelle-Gesuch

Fräulein ,
gesetzten Alters , bisher Filial -

die Exped. der „Bad . Presse".
Im Nähen bewandertes , strebs.

sucht per 1 . Okt
lyruiueill Anfangsstelle

Zeit volontieren .
Gest. Offerten unt

an die Exped . der

Fräulein
, .imenschneidrrin ) sucht Stellung

als Berkänferin in einem Kon¬
fektionshause in Karlsruhe . Ofsert
mter B27762 an die Exped . der
Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

Keimarbeit .
schriftlich , und Näharbeit gesucht ,
Offerten unter Nr . B27750 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Haushälterin
Witwe , 42 Jahre alt , tüchtig im~ aushalt , sucht zu älterem Herrn

Stellung hier oder auswärts .
Offerten unter Nr . B27792 an

die Expedition der „ Bad. Presse"
erbeten.

Fräulein
gesetzten Alters , ev., im kochen ,nähen sowie all. sonst. Hausarb .
durchaus erf ., sucht Stelle als" aushälterin oder Stütze auf 1 .
, ktober in eins. , bürgerl . Haus¬

halt . Offert , unt . Nr . B27535 an
die Exped. der „ Bad . Preffe" erb.

18 I . altes Mädchen,ebr kinderl., f. sof. Stelle in kl .,
besi . Haush . od. als Kindermädchen.

Off. erb. an Poti », Durlach i .B .,Grützingerstaße 44 . B27754

Sol . MSdchen L -Si -K
Aushilfsstelle vom 4. Septemb . auf
3 Wochen . B27841

Näh. Kriegstraße 88 , l . Stock .
_ . JlfitlckrMi

vom Lande , 19 Jahre alt , das
Nähen n . Kochen erlernt hat , sucht
Stelle aus 1 . Sept . oder später in
nur gutem Hause. B27797

Humboldstratze 13. I .

» taten ^
mit Zwei-Zimincrwohnung (feit
19 Jahren als Friseurgcschäsi
vermietet >, paffend f . jedes andere
Geschäft , auf sofort oder später
za vermieten . B27700
_ Lnisenstrirtze 59,_ IL

Bureaux - und
Lagerräume

sind per sofort oder später unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
mieten . 13187.3 .3

Näheres Lessingstr. 3 , parterre .

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne
große Dreizimmerwohnung samt
Zubehör auf 1 . Oktober zu Perm.
B27221 Näh . daselbst parterre .

k»e Me MH
8 auch als Lagerraum benützbar , aus
° sofort od . später billig zn vermieten,
d 10784* Schiihensir . 53 , 1 . St .

8 Zimerwohnnng .
Amalienstraße 42 ( Neubau ) , 4 .

, u . 5 . Stock ist per 1 . Okt. schöne
Herrschaftswohnuna von zns . 8
Zimmern , reichl . Znbch , zu verm.

- (Elektr . Licht , Warmwasserheizung
3 usw . ) . Näb. Klauprechtstr . 9 . II .

Telefon 1815 u . 3252 . 10751*

Mo« mü 6 Ammer
und Zubehör per 1 . Oktober, evtl ,
früher , zu vermieten . 12513 *

Näheres Kaiserstraße 145 , Ein¬
gang Lammstr . . beim Haus -ncister.

Kaiser-Allee 41
ist eine große , schöne Scchs-
Zimmerwohnnng mit reichlichem
Zubehör im 2 . Stock auf 1 . Okt
zu vermieten . 12408

Zn erfragen im 3 . Stock .
6 Zimmer - Wohnung am Sonn¬

tagplatz, neu hergerichtet , mit zwei
Balkonen und reichlichemZubehör ,
auf sofort oder später zu vermiet .

Näh . Herrcnstr . 52. III . 9723 *

Mim W oemuelen!
Georg -Friedrichstrahe im 4 . Stock

eine sehr schöne , der Neuzeit ent¬
sprechend enigcrichtete Wohnung
von 4 Zrmmern mit Zubehör aus
1 . Oktober zu vermieten .

Zn erfragen 10926 *
Melanchtbonstr . 2 im Büro.

Kaiserallee 71 , III.
: in schönster Lage der Kaiserallee ,eine schöne 3 Zimmerwobnung

(große Räume ) , 2 Mansarden , 2
Keller, auf 1 . Oktbr . er. preiswert
zu vermieten . Näheres (13047 *

UmMrallereiA . -G . , Sssirilstr. 93.

Strenenfjrafte 27II 8
3 zimmlmhiuiiig gl

nt . Zubehör p . 1 . Okt . zu der - H |
mieten . Ed . Beck, Tapeten BB
u . Linoleum , Kaiscrstr . 156 . BH

3 Zimmerwohnung
Werderstratze 87

Sommerseite auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten , bestehend aus 3 großen
Zimmern , großer Küche , Keller , ge¬
räumiger Mansarde , Anteil an der
Waschküche, Klosett .

Näheres parterre . 12745

Kuifenstra ^ r 48
sind die Parterre - Wohnung von
3 Zimmern , Kammer und Küche ,Keller, im Vorderhaus und im
4 . Stock 2 Zimmer , Küche , Mans .
u . Keller sowie 2 u . 3 Zimmer -
Wohnungen im Seitenbau per 1 .
Okt . zu verm. Näh . bei Lampart
das . od. Borholzstr . 11 , I . B27590

Schützenstrahe 37
ist eine schöne
3 - Zimmer -Wohnung
mit allem Zubehör auf 1 . Oktober
billigst zn vermieten . 13195*

Wohnungen ,
2 . Stock , 3 Zimmer , 3 . Stock , 2
Zimmer mit Balkon , Veranda ,
Klosett mit Wasserspülung im
Abschluß , per Oktober zu verm.
<827804 Erfr . Sofienstr . 160a, II .

Wegen Wegzug eine schöne , große3 Zimmerwobnung per 1 . Oktober
oder November zu vermieten . Näh .
B27698 .2 .2 Bachstraße 48 , II.

Schöne Dreizimmerwohnung m.
Küche sofort od . ab 1 . Okt. wegen
Wegzugs zu ' vermieten . B27210

Dorkstraße 16 , II . St .
Eine schöne 3 Zimmerwohnung ,

Küche,Mansarde u .Keller , ist a . kleine
ruh . Familien . l . Okt. zuverm . Näh.
Markrafenstr . 25, i . Eckladen . >««>.2.1

Schöne 2 Zimmerwobnung in
freistehendem Hinterhaus auf 1 .
Oktober oder früher zu vermieten .
B27767 Näh . Marienstr . 70. ll .
Augartenstraße 3V ist im Hths .
eine Wohnung , 4 Zimmer und
Zubehör um 350 JC auf 1 . Okt.
zu vermieten . B27591

Näheres Vdhs . Part .
Bürgerstraße 21 ist eine Man -
sarden-Wohnnng , bestehend ans
3 Zimmern , Küche und Keller an
kleine ruhige Familie auf 1 . Okt.
zu vermieten . 12167

Herrenstraße 18 ist auf l . >LMpeine freundliche Wohnungl be¬
stehend aus Küche u . 2 ZimmeEan alleinstehende Frau oo . kin8M

ülose Familie zu vermieten . Preis
300 Mk . Näh. in der Konditorei .

Fabrik - Saal
für jeden Betrieb geeignet ,

im Zentrum, nächst dem Hauptbahnhof, 25X15 Meter , in feuer¬
sicherem Neubau, mit Fahrstuhl und Dampfheizung, mit und ohne
Wohnung , sofort s der später zu vermiete «. Elektr . Leitmrg .

Näheres Stclnftrahe 23 , Drnckereikontor 12004

Herrschafts-Wohnung
8 Zimmer , Amalien ft raße 48 (Neubau) 4. u . 5. Stock
(mrt Wohnungstreppel , modern ausgestattet , Etagenheizung ,elektr. Licht , aus 1 . Oktober zu vermieten . 11488«

Näheres Klauprechtstratze 8 , ll , Telephon 1815 u . 3232 .

Herrschaftliche

6Zimmerwohnung
im 3 . Stock , Amalienstraße 42 (Neubau) mit reich ! . Zubehör ,
Etagen - Warmwaffer - Heizung, elektr. Licht , modern ausgestattet ,
auf 1 . Oktober zu vermieten . 11490

Näheres Manhrechtstraße 8, 2 . Stock . Telephon 1815
und 3252.

Kaiscrstraße 71 sind im Seitenbau
2 Wohnungen von 2 u . 8 Zimmer »
nebst Zubehör aus 1 . Oktober ,letztere auch früher zu vermieten.
Näh , in der Bäckerei . <-827003,3 .3

Kronenstraße 1 ist im Seitenbau
eine Mansardenwohnung von 2
Zimmern , Küche u . Keller auf 1 .
Sept . od. spät, zu verm. Näh .
Vorderhaus , II . Stock . B27444

Kronensiraße 51 , Seitenbau , ist
ein gröberes Zimmer mit -Küche ,Keller per 1 , Sept . an 2—8 ruh .
Leute zu vermieten . 13125

Näheres im Laden daselbst .

Erbprinzenstraße 29, HL , Neubau ,
2 . Eing . Bürgerstr . . gut mobl.
Zimmer bei kinderloser namrne
auf 1 . Sept . zu verm . 1827756

Fasanenstraße 2, II . , r -, Ecke
Kaiser-str.. ist ein gut moblrerteS
Balkonzimmer mit sep . Erng . an
Herrn od . bess . Fräsl . zu verm .
Auch vorübergehend ._ 1827718

Lcffingstraße 41 ist eine schöne
Vicrzimmerwohnilng wegen Der.
setzung sof. od. später zu verm.
Näh , das . II .J3to <f._ 832721 -2

Philippstraße 5 (bei der Peter u .
Paulskirche ), ist eine 1 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör an eine
einzelne Person sofort oder später
zu vermieten . Näh . Part . <-827843

Schönfeidstraße 4 Zimmerwohn-
nng , 2 . St .. Bad u . Zubeh. , allein
im Stock , Nähe der Elektrischen .

Tullastratze 3 Zimmcrwohnung,
2 . St . und Zubehör.

Esscnwcinstratze 2 Zimmerwohn¬
ung , Part . , alle auf 1. Oktober
zu vermieten . B27264

Näheres Tnllastraße 74 . II .
Schwanenstraße 34, l . St ., nächst
Kronenstr . ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche, nebst Zubehör
gleich oder später zu vermieten.
Zu erfragen 2 . St . r . B27777

Stcinstrafie 16, Vdhs . 3. Stock, ist
eine 2 Zimmerwohnung mit
Alkov u . Zubehör ; ebendaselbst
eine 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör (Seitenbau ) aus 1 . Oktob .
an kl. Familie zu vermieten.
3327818 Näh , daselbst 3 , St . , r .

^ ternbergstraße 15 schöne Wohn¬
ung von 5 Zimmern , geschl. Ve¬
randa , Bad u . üblichem Zubehör
wegen Wegzug auf 1 . Okt . oder
später an ruhige Leute zu ver-
mieten . Näh , das . 2. St . B27384

Veilchenstraße 11, 3. Stock, schöne
2 Zimmerwohnung aus 1 . Oktbr.
zu vermieten . 827833

Zu erfr . Rndolfftraße 8, 2. St .
Waldstratze 61 , am Ludwigsplatz,
ist im 2. Stock eine schöne Wohn¬
ung von 2 Zimmern , mit Glas¬
abschluß , groß. Küche u . Veranda,Keller und Speicherraum per 1 .
Okt. an ruhiges Ehepaar ohne
Kinder oder an einzelne Dame
od . Herrn zu verm. Näh. bei Karl
Kaufmann , Hofkonditor. B27802
In meinem Neubau Lebrecht-

straße 9, villcnartig gebaut , habr
ich zum 1 . Okt . eine Wohnung, be¬
stehend aus 3 groben Zimmern ,
großer Diele, Küche, Veranda,Bad , Keller, Waschküche u. Gart ,
zu vermieten . Näheres bei K.

Ettlingen .
-gante 6Zimmerwob »ung mit
hör und einger. Badezimmer,esunder, freier Lage , aus 1 .ber d . I . zu vermieten.
a Pforzheimerstr . 53.

Wohn- u. Schlafzimmer

ohne vis-ä-vis zu vermieten.
<827521 .4.2 Hirschratze 100 , 2. St .

Gut möbl. Balkon -Zimmer . Nähe
samilie auf 1 . Sept . oder später
>illig zu vermieten . B27733 .5.2

Göthestraße 25 a , 3. St ., IkS .

Leopokdstraße 4 , in ruhig . Hause .
Wolin - und Schlafzimmer , sehr
gut möbliert , zu verm . B27522

Lessingstr. 40 . 8. St ., ist ein gut
möbl . Zimmer mit 2 Betten sof .
billig zu vermieten . B27609.5.3

Nkarkgrafenstraße 40, III ., ist
Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten. ^ _ 1827805

Söfienstraße 7 , III . , ist ein grüß .,
fein möbl. Wohn- u . Schlafzi « .
mer, sowie ein großes , sein
möbl . Wohnzimmer zu verm.

Lovhienstraße 41 , 2 Treppen ,
(nächst der Leopoldstr. ), ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Pension
zu vermieten . Ebendaselbst ern
solches für 2 Herren . <827222.5.4

Stefanienstraße 4 ein hübsch möb-
liertes Zimmer an ein Fräul .
zu vermieten . Näh , im 3 . St .

Werderstr. 28, 3 . Stock, lks., schon
möbl . Zimmer an befferen Herrn
sof. od . spät, zu vermieten .

Zirkel lla , 2 . Stock , etnfadj
möbliertes Zimmer sofort billig
zu vermieten ._ <827790

rMihlburg,
Eisenbahnstraße 4, II . Stock , ist ein
out möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch sofort oder später zu
vermieten. B27542

3 - 5 StniBiermoijnaitß
mit allem Zubehör in guter Lage
per 1 . Oktober gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 5962a
a . d. Exp , d . „Bad . Preffe " erb . 3.1

Umgebung vom Mühlburger Tor
eine 3 Zimmerwobnung od. sch.
Mans . auf 1 . Oktober von ruh.
Familie auf länger zu mieten ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . <827845 an die Expedit .
der „Bad. Presse" ._ {U

Gut möbliertes
Mohn- und Schlaf¬

zimmer,
in freier , sonniger Lage , ans 1 .
Sept . z» mieten gesucht . West¬
stadt bevorzugt.

Offerten unter P . G . 33 haupt¬
postlagernd Heidelberg , mit Preis¬
angabe bis spätestens 22 . August
erbeten. 6000a

Möbliertes
Zimmer

auf 1 . Septbr . (nicht über 20 Mk .)
zu mieten gesncht. Gefl . Offerten
unter Nr . 3327758 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten .

2 möbl. Zimmer
zum 1 . Sept . zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . B27812 an die Exped . der
„Bad . Preffe" erbeten .

Dauermieter sucht gut möbliert .

sep. Eing . , mit oder ohne Pension .
Weststadt bevorz. Off. u . Nr . 3327745
an die Exp . der „Bad . Preffe " erb .

Autohalle ,
zr» mieten gesncht.

Angebote unter Nr . 13366 an die Expedition der
Preffe " erbeten.



B nötf üjc Preffe Abendblatt. Montag , den 19. August 191» Nr . 384

Iolie8-Anzeige.
Oott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere

liebe Mutter , Großmutter,Schwiegermutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Frau Berta Allinger
geb . Spohrer , verw . Heimberger

heute nachmittag 2 Uhr nach langem , schwerem
Leiden im Alter von 68 Jahren 9 Monaten , ver¬
sehen mit den hl . Sterbsakramenten , in die Ewig¬
keit abzurufen . 827813

Um stille Teilnahme bitten :
Die tieftrauernden Hinterbliebenem

Familie Wilhelm Heimberger ,
NuBloch bei Heidelberg .

„ Karl Heimberger ,
Ben8heim a . d . Bergstraße .

„ Benedict Rheinberger ,
. Mannheim.

Mannheim, 18. August 1912 .
D . 7. 20 .
Die Beerdigung findet am Dienstag nachmit¬

tag 4 Uhr auf dem Friedhofe in Karlsruhe statt .

Todes »Anzeige
Heute früh Val Uhr entschlief nach kurzem aber

schwerem Leiden unser innigstgeliebter Sohn

Friedrich Schwarz
Seminarist .

Um stille Teilnahme bitten
Die tieftrauernden Eltern :

Friedrich Schwarz
Kathrine Schwarz , geb. wohifarth.

Karlsruhe , den 19. August 1912 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittag

Va3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Rüppurrerstr . 54 . 13364

Dies statt besonderer Anzeige .
Todes - Anzeii e .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mitteilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unser inniggeliebtes , unvergeßliches Kind

Marianne
nach kurzem, schwerem Leiden im 4. Lebensjahr zu sich in
die ewige Heimat abzurufen . B27837

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Familie 8 . Genannt .

Karlsruhe , den 19. August 1912 .
Die Beerdigung findet Mittwoch vorm. Ilfi ^ Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt . Trauerhaus : Rüppurrerstr . kO.

Danksagung .
Für die uns überaus zahlreich dargebrachten Beileids¬

bezeugungen beim Hinscheiden unserer einzigen Tochter
und Schwester

Luise Mer
sprachen wir auf diesem Wege unfern innigsten Dank aus .
Herzlichen Dank für die zahlreichen Blumen - und Kranz¬
spenden und Beteiligung zur letzten Ruhestätte , den Aerzten
und Krankenschwestern des Städt . Krankenhauses , dem
Vorstand und der Damenriege des Schwimm - Vereins
„Poseidon "

, sowie ihrer ehemaligen Lehrerinnen und
Schülerinnen . 13354

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Familie Ditter .

Karlsruhe , den 19 . August 1912 .

Danksagung .
Für die mir beim Hinscheiden meiner lieben , unver -

geßlichen Gattin erwiesene Teilnahme , sowie für die reich¬
lichen Blumenspenden , spreche ich meinen herzlichsten
Dank aus . B27795

Der t i e f t r a u e r n d e Gatte :
Heinrich Winter .

Karlsruhe , den 18 . August 1912 .

Trauer - Hüte
aus nur ia. Crepe

in jeder Preislage stets vorrätig
11143*

5 . Rosenbusch , Kaiserstr. 137.

Traoerbriefe und Danksapngskarten
werden raath und billig angefertigt in der

Druckerei der ,,Badischen Pr ewe 1*.

tim
i ✓

Wi § rUH ^

Unsere werten Mitglieder
setzen wir hierdurch in Kennt¬
nis , daß unser lieber Kamerad

Zoses Hering
Schneidermeister

nach kurzem Leiden ver¬
schieden ist.

Beerdigung : Dienstag vor-
miitag 11 Uhr von der Fried¬
hofkapelle aus . 13362

Um zahlreiche Beteiligung
bittet Der Vorstand .

fahr s Schule
0 . Kgl . Mlbg . Hulomobll -CIubs
Sliiliri- Cinstatt Praöstr. 144

Stuttgart 10338 ,Fernsprecher. 0am)statt 840

rpK
P ' y'yyy' V *

in Württemberg alleinig staatlich
konzessioniert 2461a

in Verbindung mit
grober Reparatunoerhstatfe .

Für Herren: und Beruis=Fahrer
Fahrpark : Luxus- u . Last-Auto -
mobile, sowie Motorräder ver¬
schiedener Systeme und neuester
:: :: :: :: Modelle :: :: :: ::
Ausbildungszeit ca. 4 Wochen.

Anmeldung jederzeit !
Stellungsnachweis kostenlos .
Prospekte gratis und franko.

Fahrschule „Autotechnikum
Stuttgart“ ist durch Kauf in
unseren Besitz iiberpetjangen .

Alte Gebisse
u . Teile von solchen werden fort¬
während angekauft . 9688*

TLaldstraüe 4 , H., 2. Stock .

hamitm /
in allen

Fronen und
Preislagen bei

Karl Jock , Juwelier ,
KalserstraBe 141 . 9075

kaust fortwährend zu den höchsten
Preisen 9168*

L. Otto Bretschneider,
Karlsruhe (Baden ),

Herrenstraste 50 .
Ausw . Anfr . Rückporto beifügen.

Genesende ,
die durch erschöpfende Krankheiten
geschwächt sind , trinken mit größtem
Nutzen AI tbnebbnrster Mlurk
sprudel StarkQuelle . Sein
hoher Gehalt an wertvollenMineral -
und Nährsalzen hebt schnell die ge¬
sunkenenKräfte , steigert mächtigden
Appetit , fördert den Stoffwechsel u .
macht den Körper blutreicher und
widerstandsfähiger . Lebensfreude ,
Mut u . Energie kehren rasch wieder
u . verscheuchen die letzten Reste kör¬
perlichen Unbehagens . Von zahlr .
Professoren u . Aerzten glänzend be¬
gutachtet. Fl . 95 Pt . In Karlsruhe :
in der Drogerie W. Tsckerning ,
Amalienstr . 19,1) . W . Baum , Werder¬
straße 7 . O . Mayer , Wilhelmstr . 20 .
Otto Fischer, E . Roth . Herrenstr .
26128, Tb . Walz ; in Mühlburg : M.^Traust ; in Durlach : A. Peter . 5520a

Wchühliiis mit
WchkiidlMsW.

In Rastatt ist ein neu her¬
gerichtetes Wohnhaus » in
welchem ein fiottgeh . Flaschen¬
biergeschäft (Karlsruher Bier )
betrieben wird , mit großem
Hof und Garten unter sehr
günstigen Bedingungen dem
Verkaufe ausgesetzt. 3 .8

Offerten unter Nr . 5960a
an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten .

Zu verkaufen 12728
Landhaus . 1 Std . v . der Elektrischen
entfernt , Verkaufspreis 7000 Mk .

Näh. Durlach , Rittnertstraße 73 .

Ein Milchgeschäft
mit 60—70 Liter mit guter Kund¬
schaft ist zu verkaufen . 2 .2

Offerten unter Nr . B27685 an
die Expedition der „Bad . Preffe ".

Ziehung schon 24 . August.

u

Badische
R0te + Lotterie
3383 Geidgew. ohne Abzug

44000 Mk.
Hauptgewinn bar ohne Abzug

15000 Mk.
37 Geidgew. bar ohne Abzug

12000 Mk.
3350 Geidgew. bar ohneAbzug

17000 Mk.
1 Mk ., II Lose 10 Mk. , i

Porto u. Liste 30 Pfg.,
empfiehlt Lott .-Unternehmer|

J. Stornier,
| Strassburgi . E. , Langestr. 107 .

ln Karlsruhe : Carl tiötz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gehr ,
Göhrlnger , Kaiserstr .60 . j

Mi Wit z. 9.
gewährt Damen ■liebevolle streng
diskr . Aufnahme . B22883
Madame Kramer Nancy (France )

Rue du General - Fabvier 43.

Zuverlässig und mild
ist bei chronischen Magen - u . Darm¬
leiden . Verstopfung , Gallenstein ,
Zuckerkrankheit, Leberleiden , Fett¬
sucht, Gicht 2c. die Wirkung 6896a

der Karlsguelle in
M JHetoral&riin a. ö. 1
Versand vonWasser,Salz u .Pastillen

zu Hauskuren .
Zu haben in allen einschlägigen

Geschäften,

Feinste Tafel - Butter
sowie Koch - u . Schmalzbutter liefert
in Post- und Bahnsendungen .

W . Schnetzer jr ., Kempten
i . Allgäu 41._ 4245a

(Sa. 2800 3lr. OlaMs
billig zu verkaufen bei B27381

Joseph Wittinann ,
Wiesental bei Waghäusel .

„Hiermit zur gefl . Kenntnis , daß
ich Ihre Herba - Seife bei

aaraus
fall mit großem Erfolg
angewendet habe und

kann siedaheriedermann empfehlen"
4973a PH . Prinz , Roßdorf .

Obermeyers Medizinal Serba -
Seife k Stück 50 Pf ., 30°l0 stärkeres
Präp . Mk . 1 .— , zu haben in allen
Apotheken , Drog ., Parfüm .

Auszuleihen
140000 ütiö 85000 &
auf 1 . Hhpothek . Offerten
unter Nr . 6021a an die Exped.

„ Bad. Presse" erbeten .der

Teilhaber
mit kl . Kapital , in gutgehendes
Geschäft gesucht . Bewerber wird
in kurzer Zeit eingelernt , od. kann
auf die Reise gehen ; großer Ver¬
dienst ist sicher.

Offerten mit Angabe dxs verfüg¬
baren Geldes unter Nr . 13185 an
die Exped . der „ Bad. Presse" erb. 2 .2

Hsostsusch .
. Feines Herrschaftshaus mit

großer Diele , Veranden : c.,
sehr gut rentierend , gegen

j lastenfreien Bauplatz zu ver¬
tauschen ev . zu verkaufen . Off.
bef. unter Nr . 13001 die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse" .

Wirtschaft Mckus.
in nächster Nähe Durlachs , für
einen Metzger oder Koch bestens
geeignet , nahe einer größeren
Fabrik in zukunftsreicher Lage,
bestehend in größeren Wirtschafts¬
räumen , Nebenzimmer (Saal ),
Gartenwirtschaft und Kegelbahn,
wegen Krankheit des Besitzers aus
freier Hand zu verkaufen. Kein
Bierzwang . 6 .6

Offerten unter Nr . 5807a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erbet.

Wegen Aufgabe des Fuhrwerkes
sind zu verkaufen:
Ein Landauer,
ein viersitzig . Jagdwagen

(Selbstfahrer ),
einZweisPänner-Ehaisen-

Geschirr ; t
alles in sehr gut erhaltenem , tadel¬
los gebrauchsfertigem Zustand .

Gefl. Anfragen unter Chiffre
6004a an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten.

Lin moderner und treuer Reisebegleiter
ist das

Oigee -Prismen -Blneoto 11
Es vereinigt neben Billigkeit alle Vorzüge , die man a» ein

wirklich allererstklassiges Fernglas stellen kans.
y? Um jeden Kaufliebhaber vor Anschaffung eines' guten Glases von den Vorzügen der Oigee-memen -

Binocles zu überzeugen , liefern wir jedem Sonan¬
ten Reflektänten -4296a.2t .21

ein Oigee -Plrismen -Binocle
ohne jede Kaufverbindlichkeit

8 Tage zur Ansicht
Luxor-Extra, 6 fache Vergr. Mark 98.—

do. 8 „ „ „ 108 .—
Oigee 8 . „ „ 130.—

do . 10 , „ „ 140.—
ohne Aufschlag geg. bequeme monatl. Amortisation ,

bei Barzahlung neben Kassaskonto 11
Cromer& Schrack , Strassburg 220 i. Eis-

Bei Bedarf in Fahrrädern, Sprechmaschinen , elektr
und Handspielpianos , Orchestrions verlange man
Spezial -Eataloge .

Handelskurse ,
sowie Sprachkurse , billig . Schillerstr . 32, II ., r. B26562 .14.12

SanatoriumElisabethenberg
Station Waldhausen b . Iiorch (Württ.) IStd . v. Stuttg.

Für Nerven - und innere , spez . Herz- ,
Verdauungs - u . Stoffwechselkranke .

Neu eröffnet nach vollständ. Neueinrichtung mit Badeanbau .
Klin. Leitung. Alle mod . Hellfaktoren . Terrainkuren.
Diätkuren . Hinderabtellung in bes . Hause. Das ganze Jahr
geöffnet . — Telephon Lorch Nr. 7 . 4687a .8.6
Prospekte auf Wunsch. Dr . Gramm .

A , ,AO o Hotel Rhätia
iA _l Uotl u> Villa Germania

1800 m. ü . M. Haus I . Ranges .
Qraubünden , Schweiz . Pension von Fr . 3.— an.

Idealster Sommer - Prospekt durch
aufenthalt 5465a Hofer & Oie.

Liebe fff des Weibes Berus
und wir alle kennen nur den höchsten Wunsch , es in der Hand zu
haben, unser Liebes , und Familienleben glücklich zu
gestalten . Wir Frauen haben so viele Fragen auf dem Herzen ;
wo finden wir aber immer die ersehnte Antwort ? Vielleicht bei
der Freundin ? Oder doch sicher bei der Mutter ? —
Nein ! Es ist eigentümlich, wir alle behalten unsere innersten Gedan¬
ken für uns und können uns darüber nicht aussprechen. Alle Fragen ,
deren Beantwortung zur Erhaltung der Schönheit . Gesundheit und
des Glückes für uns und für die Unsrigen von endlosem Nutzen ist,
werden aus der Fülle reichster Erfahrungen beantwortet . Wo, wer¬
den Sie gewiß fragen ? In dem Werke „Das intime Buch der
Frau !" Das Werk ist deshalb einzig in seiner Art und all denen , die
ganz liebendes und glückliches Weib als Gattin und
Mutter sein wollen, in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber .

Wichtig für jede Kran und Mutter !

Das intime
er Frau

.

Gin Führer durch bas Eheleben
für denkende Frauen .

Inhalt : I . Die Perle der Frauen : Die Verteilung der Tugenden.
— Die Liebe ist des Weibes Beruf . Wie die Mädchen gewertet werden.

II . Die Erziehung zur Ehe: Frühere und gegenwärtige Berhält -

[. Zwischen den Geschlechtern : Geschlechtsunterschiede. —
lung und Lebensdauer des weiblichen Geschlechtes . — Die primären
und sekundären Geschlechtsorgane und deren Funktionen . — IV . Ver¬
erbung und Blutsverwandtschaft : Aehnlichkeit der Kinder mit den
Eltern . — Was kann vererbt werden ? — Der Bererbungsvorgang . —
Eolgen der Ehen Blutsverwandter re . — V. Krankheiten und Ehe:

rankheiten , die als solche nicht betrachtet werden. — Was zur Ehe
notwendig ist . — Wie erkennt man die Gesundheit ? — Die Bedeutung
der Tuberkulose , Syphilis , Gonorrhoe , Zuckerkrankheit, Fettsucht , Gicht,
Organerkrankungen für die Ehe. — Dre Hygiene des weiblichen Kör¬
pers . — Kinderlose Ehen. — VI . Wie das Weib den Mann fesseln und
die Ehe glücklich gestalten kann : Wesen und Inhalt der Ehe. — Die
Einswerdung . — Eheliche Treue und Untreue . — Sauberkeit und
Schmuck . — Schlechte Wirtschaft. — Küche und Tisch . — Die Schranke
der Scham . — Wie ' die Frau den eifersüchtigen, harten und unmorali¬
schen Mann behandeln soll . — VII . Die Mutterschaft : Wonne und
Leid. — Körperliches Verhalten . — Erziehung des Ungeborenen . —
Die krankhaften Gelüste. — Krankhafte Erscheinungen. — Früh¬
geburt . — Geburt und Wochenbett. — VIII . Dre Schonzeit der Fra « :
Die Menstruation . — Das Sexualleben während der Schwangerschaft.
— IX . Der Kindersegen und die Verhütung der Mutterschaft : Die
Lehre des Engländers Malthus . — Aerzte, Nationalökonomen , Priester
und Moralisten über die Verhütung . — Die Gefahren der Verhütung .
X . Pflege der weiblichen Schönheit: Körperpflege, Gesichts-, Haar -,
Hand - , Fußpflege rc. 6043a

Von sehr vielen Anerkennungsschreiben nur das eine :
Frau I . F . in C. bei Dresden schreibt : „Das Buch ist von

unbezahlbarem Werte . Ihnen gebührt tausendfacher Dank dafür ".
Von dem Werke habe ich

66000 Exemplare
verkauft . Die Nachfrage wächst noch unausgesetzt . Deshalb versende
ich das Werk auch jetzt noch zu dem Ausnahmepreis von

Mk. 1.50 ( statt Mk. 2 .— ). Porto 20 Pfg .
(Marken , Postanweisung oder Nachnahme.)

Versand in starker festverschlossener Packung nur von mir direft

Frag Hedwig Kröning ,
Stuttgart 61.

Bestellen Sie
iiei Wiih.Sch uberf, Brennerei, Freiburgi. Ü

ein Postkistchen 53660

Echtes Schwarzwälder kirschwasser.
(2 Flaschen Mk . 7.2» frko. Nachnahme .!

Jf , ES wird nur garantiert echte - Erzeugnis verlandt . N3Sf
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